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GESUNDER GENUSS
Wer gut isst, der fühlt sich wohl und wird schnel­
ler wieder gesund. In unseren vier Gastronomien 
genießen Sie deshalb eine Küche, die nicht nur 
die Genesung fördert, sondern auch richtig gut 
schmeckt. Seite 6

DIE WALDKLINIKEN VON A-Z
Alle wichtigen und wissenswerten Informa­
tionen rund um den Aufenthalt an den Wald­
kliniken Eisenberg – von der Aufnahme über 
unsere Kliniken bis zu den Zimmern – finden Sie 
ab der Seite 22

ORTHOPÄDISCHE REHAKLINIK
In Zukunft begleiten wir unsere Patienten beim 
gesamten Genesungsprozess. Dafür wollen wir 
Reha neu denken –  und eröffnen schon bald 
unsere neue Orthopädische Rehaklinik.
Seiten 18+19

QUICK NEWS

Ihre rasche Genesung steht im Zentrum unseres Denkens und Handelns. Um Ihnen den Aufenthalt so angenehm  
wie möglich zu machen, addieren wir zu modernster Medizin und neuen Pflegekonzepten den Komfort eines Sterne-
Hotels. So schaffen wir eine Atmosphäre, in der Sie sich in guten Händen wissen – und schnell gesund werden.

SPITZENMEDIZIN UND 
STERNE-KOMFORT
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Genießen Sie unser schönes Haus!
Wir freuen uns, dass wir Sie als Gast in den Waldkliniken Ei­
senberg begrüßen dürfen. Vielleicht haben Sie schon etwas 
über unser schönes neues Haus aus den Medien erfahren 
und sind jetzt gespannt darauf, es kennenzulernen und zu 
entdecken. Das würde uns freuen. Denn genau darum geht 
es: Wir wollen, dass Sie gerne zu uns kommen, um gesund 
zu werden – und Ihren Aufenthalt bei uns genießen.

Sie sollen sich bei uns schnell erholen und sich dabei rund­
um wohlfühlen – und wir wollen Ihnen die Sicherheit geben, 
sich bei uns in guten Händen zu wissen, Sie mit dieser Zei­
tung informieren und durch unsere Kliniken begleiten. Ent­
spannen Sie sich, kommen Sie mit Hilfe unserer Mitarbeiter 
bald wieder zu Kräften und erleben Sie unser schönes neu­
es Haus. Damit sind wir schon mittendrin in dem Thema, das 
sich wie ein roter Faden durch die Entstehungsgeschichte 
unseres Hauses und diese Klinikzeitung zieht: Es geht auf 
den nächsten Seiten um die heilende Kraft der Architektur, 
um Spitzenmedizin, um tolles Essen in schönen Restaurants 
und um einen Service, den sonst nur hochklassige Hotels 
bieten – kurz: Es geht um Gastfreundschaft und eine Klinik 
wie keine andere. 

Seit mehr als drei Jahren können wir jetzt Gäste in unserem 
Neubau begrüßen. Nach dem Ende der Corona-Pandemie 
sind wir glücklich, jetzt endlich alles zeigen zu können, was 
unser Haus zu bieten hat. Dafür haben wir sehr viel Lob, 

Auszeichnungen und Preise aus der ganzen Welt erhalten. 
Was uns aber am meisten freut: Die Rückmeldungen unse­
rer Gäste waren durchwegs positiv. Das zeigt uns: Wir sind 
auf dem richtigen Weg. Einen Übersichtsplan unseres Hau­
ses finden Sie auf den Seiten 16 und 17.

Sie haben sicher auch schon die große Baustelle neben 
unserem Bettenhaus bemerkt. Wo jetzt noch Handwerker 
letzte Arbeiten erledigen, eröffnet schon bald unsere neue 
Orthopädische Rehaklinik. Sie ist der nächste Meilenstein 
auf dem Weg  der Waldkliniken Eisenberg. Mit ihr begleiten 
wir unsere Patienten in naher Zukunft beim kompletten Ge­
nesungsprozess: von der Diagnose über die Operation bis 
hin zur medizinischen Nachsorge. Mehr dazu erfahren Sie 
auf den Seiten 18 und 19. Auf der Seite 21 finden Sie eine 
Checkliste für alles Wichtige vor Ihrem Aufenthalt bei uns 
und auf den folgenden Seiten alle wichtigen Informationen 
wie Öffnungszeiten, wichtige Ansprechpartner, wo Sie was 
finden usw. 

Eine Bitte haben wir noch an Sie: Wenn Ihnen auffällt, was 
wir noch besser machen können, dann sprechen Sie uns bit­
te gerne darauf an. Natürlich freuen wir uns jederzeit auch 
über ein Lob. 

Jetzt bleibt uns nur noch, Ihnen einen schönen Aufenthalt 
zu wünschen – und dass Sie schnell wieder gesund werden.
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Herausragende medizinische Versorgung und hervorragende Pflege –  zum fünften Mal in Folge gehören die 
Waldkliniken Eisenberg zu den Top 5.

Die Waldkliniken Eisenberg bieten allen ihren Patienten höchste Aufenthaltsqualität.

UNSER HAUS UNSER HAUS
Waldkliniken bei „Deutschlands beste 
Krankenhäuser“ wieder unter den TOP 5

„Aus Patienten werden Gäste“, mit nur vier Worten beschreibt der Archi­
tekt unseres Neubaus, der bekannte Mailänder Designer und Architekt 
Matteo Thun, das Konzept der Waldkliniken Eisenberg. „Wir wollen eine 
angenehme Umgebung und Atmosphäre bieten, in der sich die Menschen 
wohl fühlen“, sagt Matteo Thun. Über zwei Jahre nach der Einweihung unse­
res neuen Gebäudes durch Ministerpräsident Bodo Ramelow im Septem­
ber 2020 und der Inbetriebnahme wenige Wochen später am 31. Oktober 
steht fest: Die intensive Denkarbeit, die in zehn Jahren Planung und Bau in 
unser Krankenhaus geflossen ist, hat sich gelohnt. 

Das zeigt das durchwegs positive Feedback auf den Bewertungsportalen, 
das wir seither erhalten haben. Das beweisen auch die unzähligen Berich­
te in Fachzeitschriften und überregionalen Medien über die Waldkliniken 
Eisenberg. Die Süddeutsche Zeitung spricht in einer Reportage vom „Wun­
der von Thüringen“, TV-Formate wie Galileo, Medizin-Zeitschriften und Ar­

Der Patient als willkommener Gast
Aus einer Vision ist Wirklichkeit geworden – und ein zukunftsweisendes Erfolgskonzept

WIR FREUEN UNS  
AUF IHR FEEDBACK

Wir wollen für unsere Patienten 
immer besser werden. Dafür brau-
chen wir Ihre Hilfe. Sprechen Sie 
uns an, wenn Sie etwas bemer-
ken, was wir noch besser machen 
können. Sagen Sie uns also ruhig 
Ihre Meinung – egal ob es sich um 
die Verpflegung, die Zimmer oder 
die medizinische Betreuung dreht. 
Nutzen Sie auch gerne den ano-
nymen Patientenfragebogen. Auf 
Ihrer Ebene steht am Tresen eine  
entsprechende Box, in die Sie die-
sen einwerfen können. Natürlich 
freuen wir uns auch jederzeit über 
ein Lob.

F.A.Z.-Institut zeichnet unser Krankenhaus zum fünften Mal in Folge in der Kategorie 
150 bis 300 Betten aus 

Die Waldkliniken Eisenberg gehören seit 2019 kontinuierlich zu den 5 
besten Kliniken Deutschlands in der Kategorie 150 bis 300 Betten. Zu 
diesem Ergebnis kommt das F.A.Z.-Institut in seiner aktuellen Studie 
„Deutschlands beste Krankenhäuser“. 

Waldkliniken Eisenberg eta-
blieren sich unter den TOP 10 

Damit zeichnet sich ein klarer Trend 
ab: Die Waldkliniken Eisenberg eta­
blieren sich in ihrer Größenkatego­
rie in der Spitzengruppe dieser un­
abhängigen Studie. „Wir freuen uns 
sehr über diesen tollen Erfolg. Zum 
fünften Mal in Folge als eine der fünf 
besten Deutschlands ausgezeichnet 
zu werden, bestätigt uns auf unse­
rem Weg. Das Ergebnis der Studie 
ist Auszeichnung und Motivation 

„Zum 5. Mal in Folge als eine der 
fünf besten Kliniken Deutsch-
lands ausgezeichnet zu werden, 

bestätigt uns auf unserem Weg.“
Univ.-Prof. Dr. med. Georg Matziolis

Ärztlicher Direktor der Waldkliniken Eisenberg

zugleich für unsere tägliche Arbeit zum Wohl unserer Patienten“, sagt 
der Ärztliche Direktor der Waldkliniken Eisenberg, Univ.-Prof. Dr. med. 
Georg Matziolis.

chitektur-Magazine haben über unser Krankhaus ebenfalls berichtet. Unser 
Neubau findet sogar international Beachtung: Laut dem renommierten 
US-Architekturportal „Architizer“ gehörte er 2021 zu den spektakulärsten 
Gebäuden weltweit und wurde dafür mit dem Publikumspreis in der Ka­
tegorie „Concept: Architecture + Health“ ausgezeichnet. Beim Thüringer 
Staatspreis für Baukultur erhielten wir die Auszeichnung in der Kategorie 
Architektur. 

Besonders stolz sind wir aber auf eines: das Lob unserer Patientinnen und 
Patienten. Stellvertretend für die unzähligen positiven Rückmeldungen in 
den Sozialen Medien und auf den Bewertungsportalen steht der Kommen­
tar unseres ersten Patienten am Tag der Inbetriebnahme unseres Neubaus 
am 31. Oktober 2020: „Es ist, als würde man in den Urlaub fahren“, sagt 
Gerd Theilig aus Zeulenroda-Triebes. Für uns ein Ansporn und Auftrag, für 
Sie auch in Zukunft neue Wege zu gehen.
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UNSER HAUS UNSER HAUS

Gesundheit geht durch den Magen – davon ist unser Küchenteam 
überzeugt. Die Gastronomie spielt deshalb in den Waldkliniken Eisen-
berg eine wichtige Rolle. Unsere Köche arbeiten mit großer Akribie 
und Leidenschaft an der Zubereitung Ihrer Mahlzeiten. Die Unterstüt-
zung der Natur ist dabei auch hier ein Teil unserer Philosphie – das 
schmeckt man.
 
Bei uns genießen die Gäste regionale Küche aus besten und frischen Zu­
taten. Das hilft übrigens auch dabei, schnell wieder auf die Beine zu kom­
men. Wer geht schließlich nicht gerne lecker essen? Genau das wollen 
wir erreichen:  „Wer gut isst, der fühlt sich wohl und wird schneller wieder 
gesund“, das ist das Credo des Gastro-Konzeptes.
 
Im Erdgeschoss unseres Hauses finden Sie deshalb gleich drei Gastro­
nomie-Angebote – und mit dem Restaurant Matteo in der vierten Etage 
unseres Neubaus sogar ein Spitzenrestaurant, für das wir um Anmeldung 
bitten. Patienten der Komfortstation genießen ab sofort die exquisite 
„Matteo-Küche“.

Das Patientenrestaurant „Piazza“
Direkt neben dem begrünten Innenhof empfängt unser Patienten­
restaurant „Piazza“ seine Gäste. 50 barrierefreie Sitzplätze, individuelles 
Design, eine hochwertige Einrichtung, aktuelle und saisonale Angebote  
erwarten hier unsere Gäste. In der „Piazza“ nehmen unsere Patienten ihr 
Mittag- und Abendessen gemeinsam ein.
 
Das „Bistro“ für Gäste und Mitarbeiter
Links neben unserem Haupteingang finden Sie unser Gäste- und Mitarbei­
ter-Restaurant „Bistro“. Man muss nur der Nase nach gehen und einfach 
dem Duft von frisch gebackenem Brot und leckerem Foccacia folgen. Mit 
einer ausgewogenen Auswahl an kleinen und großen Speisen zu vernünf­
tigen Preisen sind Ihre Besucher und Gäste hier herzlich willkommen.

Lobby-Bar
Für einen kräftigen Espresso oder ein schnelles Getränk im Stehen bei 
einem kurzen Plausch sind Sie an unserer Lobby-Bar genau richtig. Direkt 
am Haupteingang und neben unserem Heimatladen können Sie sich eine 
genussvolle Auszeit gönnen.

Genuss und Geschmack in 
den Waldkliniken Eisenberg
Unser Neubau ist auch kulinarisch ein Erlebnis

Im Restaurant Piazza nehmen die Patienten ihre 
Mahlzeiten ein (li.). Für den entspannten Cappucci-
no zwischendurch ist die Lobby-Bar gedacht (unten). 
Das Bistro (oben) ist das Restaurant für unsere Gäste 
und Mitarbeiter.

Entspannte Stunden in einer einmaligen Atmosphäre – das Matteo ist dafür genau der richtige Ort.

Exquisite Kulinarik und elegantes Design bis ins kleinste Detail – eine Kombination die 
in unserem Restaurant „Matteo“ zum Gesamtkunstwerk wird. Es trägt die unverwech-
selbare Handschrift des international bekannten Architekten und Designers Matteo 
Thun, der unseren Neubau entworfen hat.

Deshalb wurde das Restaurant nach ihm benannt. Unsere Patientinnen und Patienten der 
Komfortstation „Level 5“ nehmen hier, in der obersten Etage der Waldkliniken Eisenberg, 
ihre Mahlzeiten ein. Aber auch externe Gäste heißen wir hier willkommen, und bieten 
regelmäßig Kulinarik-Abende an ausgewählten Tagen an.
www.restaurant-matteo.de

Ehrliche Aromen und die Kraft regionaler Produkte
Ganz im Zentrum steht im Matteo das Produkt, das Lebensmittel. Wir geben ihm die Bedeu­
tung zurück, die es verdient. Keine Show auf dem Teller, sondern ehrliche Aromen, die Kraft 
der Produkte wird geweckt. Unsere Inspiration liegt dabei in der Tradition und in der Region. 
Küchenchef Tim Foller und sein Team bereiten im Matteo erstklassige Menüs aus besten 
Zutaten für die Gäste zu. Abgerundet wird das Geschmackserlebnis durch eine ausgewählte 
Weinbegleitung oder alkoholfreie Menübegleitung unserer Sommelière Ina Liebmann.

Ein Genuss ist im Matteo aber nicht nur die Kochkunst unserer Küchenmannschaft und 
das edle Ambiente, sondern auch der atemberaubende Blick auf die herrliche Waldland­
schaft, die unser Haus umgibt.

Raum für Kulinarik und 
höchsten Genuss
Kochkunst trifft im Matteo auf elegantes Design

Das Team des Matteo um Küchenchef Tim Foller verwöhnt die 
Gäste in der vierten Etage der Waldkliniken Eisenberg.

Matteo – das bedeutet exquiste Kulinarik und edelstes Design 
bis in kleinste Detail. Hier steht das Produkt Lebensmittel ganz 
im Zentrum.
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„Mit dem Level 5 unseres  
Hauses wollen wir allerhöchsten 

Ansprüchen unserer  
Patienten gerecht werden.“

Alexander Mayrhofer
Gastgeber auf der Komfortstation

AKTUELL

In unserem Neubau bieten wir allen unseren Gästen den Komfort eines 
4-Sterne-Hotels – unabhängig von ihrer Krankenversicherung. Auf 
Privatpatienten und Selbstzahler warten in unserer Komfortstation 
Level 5 zusätzliche Annehmlichkeiten und Extras. Die exquisite Atmos
phäre der Architektur von Matteo Thun setzt sich hier auch in den 
Zimmern fort: Der Mailänder Designer hat auch Möbel, Einrichtung, 
Accessoires und Wandschmuck im Level 5 designt. 

Die großzügig geschnittenen Zimmer bestechen durch hochwertige Ac­
cessoires und erstklassige TV-Geräte, auf denen Sie kontinuierlich die 
wichtigsten Informationen rund um ihren Aufenthalt haben. Und zusätz­
lich Zugriff auf eine Auswahl von Filmen und Serien, Hörbücher und On­
line-Zeitungen haben. Das Sound-System von Bang & Olufsen sorgt dabei 
für den perfekten Klang, kostenloses Wlan versteht sich von selbst. In den 
speziell für unser Haus entwickelten Bädern liegen hochwertige Pflege­
produkte, Frottierwäsche in höchster Qualität inklusive Bademantel für 
Sie bereit und das Design-WC mit Bidet-Funktion ist sogar preisgekrönt.

Zentraler Ort des Level 5 ist unser Spitzen-Restaurant „Matteo“ mit 
seinem exklusiven Speisen-Angebot und Gerichten der gehobenen Kü­
che. Ihre Mahlzeiten genießen Sie an dem für Sie reservierten Tisch auf  

hochwertigem Porzellan der Manufaktur Reichenbach mit einem herrli­
chen Blick auf die Thüringer Landschaft. Zu den besonderen Services  im 
Level 5 gehören auch ein Concierge, der 14 Stunden am Tag Gäste-Wün­
sche erfüllt sowie ein Rundum-Wohlfühlpaket: Valet-Parking, Zimmer-
Service rund um die Uhr, Bügel-Service, Wellness-Massagen, Friseur, auf 
Wunsch Laptop oder Tablet für unsere Gäste, Softgetränke, Kaffee und 
Tee kostenfrei für Besucher, Gepäckservice, individuelles Terminmanage­
ment zur Vermeidung von Wartezeiten und, und, und …

„Mit dem Level 5 unseres Hauses wollen wir allerhöchsten Ansprüchen 
unserer Patienten gerecht werden. Deshalb bieten wir hier eine ganze Rei­
he außergewöhnlicher Extras und Dienstleistungen an, die das ohnehin 
schon hohe Niveau unserer Standardzimmer noch um einiges übertref­
fen. Der Aufenthalt in unserem Haus wird so zu einem einzigartigen und 
besonderen Erlebnis“, sagt Alexander Mayrhofer, Ihr Gastgeber auf der 
Komfortstation. 

Weitere Informationen zu unserer Komfort-Station, Unterlagen zum Down­
load und einen 360-Grad-Rundgang durch unser Haus finden Sie auf:  
www.waldkliniken-eisenberg.de
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UNSER HAUS

Level 5 – wohlfühlen auf höchstem Niveau
Die Komfortstation bietet exquisiten Service und zusätzliche Annehmlichkeiten Das "Level 5" bietet exquisiten Komfort. Die Zimmer wurden bis hin zum Wandschmuck von  

unserem Architekten Matteo Thun gestaltet. Die Komfortstation hat mit dem "Matteo" sogar  
ein eigenes Restaurant für gehobene Ansprüche.

Auch das gehört zum „Level 5“-Service:  
Unser Concierge empfängt die Gäste.
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UPDATE

und Zivilgesellschaft wohnten der Zeremonie bei. 
Darunter auch Charlotte Knobloch, ehemalige Vor­
sitzende des Zentralrats der Juden in Deutschland, 
und Thüringens Ministerpäsident Bodo Ramelow:  
„Das ist ein starkes Zeichen für Toleranz und Will­
kommenskultur“, so Ramelow.

„Diese Lücke wollten wir schließen!“

„In Deutschland gibt es Kliniken und Behandlungen 
für nahezu alle religiösen oder ethnischen Gruppen. 
Ausgerechnet für jüdische Patienten ist die Auswahl 
in Deutschland aber begrenzt. Und im orthopädi­
schen Bereich, in dem wir Weltklasse sind, konn­
ten jüdische Patienten kaum unter Einhaltung ihrer 
religiösen Regeln und Vorgaben versorgt werden. 
Diese Lücke wollten wir schließen“, so David-Ruben 
Thies, Geschäftsführer der Waldkliniken Eisenberg.

„Als fester Bestandteil der Jüdischen Landesgemein­
de ist die Synagoge Eisenberg das aktuell vierte jü­
dische Gotteshaus im Freistaat“, so Landesrabbiner 
Alexander Nachama. „Ich bin sicher, dass jüdische 
Gäste aus der ganzen Welt diese Besonderheit, in ei­
ner Klink eine Synagoge zu haben, schätzen werden.“

Mit einer traditionellen Zeremonie und einem feierlichen Festakt ist Europas jüngste Synagoge, 
die Synagoge Eisenberg, im Mai 2022 durch den bekannten Rabbiner Yitshak Ehrenberg an 
den Waldkliniken Eisenberg eingeweiht worden. Zahlreiche prominente Gäste aus Politik, Kultur 

Schalom in den Waldkliniken Eisenberg
Synagoge und koscheres Essen – umfassender Service  
für unsere Patienten jüdischen Glaubens

Spitzenmedizin und erstklassiger  
Komfort – das ist filmreif!
Kinodokumentation erzählt die Erfolgsgeschichte der Waldkliniken Eisenberg

Grußkartenservice
Wie schön, wenn Ihre Lieben an  
Sie denken

Der Kontakt zu Freunden und Familie ist für die Genesung unserer statio­
nären Patienten wichtig – aber nicht immer ganz einfach. Vielleicht ist die 
Anreise zu beschwerlich oder es sind nur eingeschränkt Besuche möglich. 
Deshalb haben wir einen besonderen Service auf unserer Website einge­
richtet: den Versand von Grußkarten mit persönlichen Botschaften.

Weisen Sie doch vor Ihrem Aufenthalt Ihre Angehörigen oder Freunde 
auf diesen Service hin – und wünschen Sie sich einen kleinen Gruß in die 
Waldkliniken. Die Absender brauchen dafür weder eine Postkarte noch 
eine Briefmarke zu kaufen, sparen sich auch den Weg zum nächsten Brief­
kasten und können aus vier attraktiven Waldkliniken Motiven auswählen. 
Oder Sie nutzen diesen Service selbst nach Ihrem Aufenthalt und senden 
liebe Grüße an Mitpatienten oder Freunde.

Alles zu diesem besonderen, kostenfreien Service finden Sie auf 
www.waldkliniken-eisenberg.de/haus/grusskartenservice
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Spitzenmedizin, erstklassiger Komfort, wegweisende Konzepte und das in 
einem Krankenhaus für Patienten aller Kassen? „Das ist filmreif!“, dachten 
sich die Macher des Kinofilms VIER STERNE PLUS****: Im April 2022 
lief die Dokumentation über die Entstehungsgeschichte der Waldkliniken 
Eisenberg bundesweit in ausgesuchten Kinos an. Der Film widmet sich der 
spannenden Entstehungsgeschichte des Neubaus und der dahinterste­
henden Vision. Die Filmemacherin Antje Schneider hat Geschäftsführer 
David-Ruben Thies dafür über vier Jahre mit der Kamera begleitet. 

Bei einer Kino-Premieren-Tour durch ganz Deutschland präsentierte 
Waldkliniken-Geschäftsführer David-Ruben Thies die Dokumentation 
über unsere Vision von einer besseren Gesundheitsversorgung. Dabei trat 
er auch in Dialog mit Entscheidern aus Politik und Gesundheitswesen.

Die Dokumentation ist mit Unterstützung des ZDF entstanden, wurde im 
TV ausgestrahlt und ist jetzt auf der Video-Plattform vimeo zu sehen: 
https://vimeo.com/ondemand/viersterneplus

Schnell und einfach einchecken  
Self-Check-In-Terminals bieten komfortable Anmeldung
Mit unseren modernen Self-Check-In-Terminals gestalten wir die Anmeldung für unsere ambu­
lanten Patient:innen noch angenehmer. Alles, was sie dafür brauchen: ihre gesetzliche Kranken­
versicherungskarte.

SO FUNKTIONIERT DER SELF-CHECK IN 

Der Bildschirm der Terminals reagiert auf Berührung und leitet Sie intuitiv durch den Anmel­
devorgang. Führen Sie dafür als erstes Ihre Krankenversicherungskarte in den vorgesehenen 
Schlitz ein.

Nun können Sie die Station bzw. die Ambulanz auswählen, die Sie gerne besuchen möchten. Das 
Terminal zeigt Ihnen Ihren Wartebereich an und druckt diese Information auch auf ein Ticket. 
Darauf finden Sie auch ihre persönliche Aufrufnummer. Folgen Sie dann einfach den Boden­
markierungen zu Ihrem Wartebereich.
 
Dort werden Sie mit Ihrer Nummer aufgerufen. Jetzt werden nur noch Ihre Anmeldedaten sowie 
Ihre Überweisung an der Ambulanz-Anmeldung aufgenommen. Dieser Vorgang ist vollautoma­
tisiert. Unsere Kolleginnen und Kollegen an der Ambulanz-Anmeldung erhalten Ihre Anwesen­
heitsmitteilung, sobald Sie eine Aufrufnummer mit Ihrer Krankenkassenkarte bekommen haben.

Filmregisseurin Antje Schneider, Kameramann Carsten Waldbauer (li.) und 
Waldkliniken-Geschäftsführer David-Ruben Thies bei der Kino-Tour von Vier-
Sterne-Plus in Potsdam. Rabbiner Yitshak Ehrenberg (Mi.), Ministerpräsident Bodo Ramelow (li.) und Waldkliniken-Geschäftsführer 

David-Ruben Thies (re.) bringen die Tora-Rolle im Rahmen einer traditionellen Zeremonie in die Synagoge. 

Video  
streamen  
auf Vimeo



AKTUELLAKTUELL

MEINE POLIKLINIKENWKE FAMILIE

12 13

MEINE POLIKLINIKEN – GERA-BIEBLACH
Johannes-R.-Becher-Straße 1, 07546 Gera-Bieblach
gera@meine-polikliniken.de • Tel. 0365 48 63 33

MEINE POLIKLINIKEN – TAUTENHAIN
Hirtenwiesen 16A, 07639 Tautenhain 
tautenhain@meine-polikliniken.de • Tel. 036601 93 69 93

MEINE POLIKLINIKEN – PRAXISKLINIK JENA
Westbahnhofstraße 2, 07745 Jena 
praxisklinik-jena@meine-polikliniken.de • Tel. 03641 62 21 50

MEINE POLIKLINIKEN – JENA-B59
Leutragraben 2, 07743 Jena 
jena-b59@meine-polikliniken.de • Tel. 03641 60 99 54

MEINE POLIKLINIKEN – BAD KLOSTERLAUSNITZ
Hermann-Sachse-Straße 44, 07639 Bad Klosterlausnitz
bad-klosterlausnitz@meine-polikliniken.de • Tel. 036601 92 72 97

Erstklassige Medizin aus  
Thüringen für Thüringen

Mehr Nähe, mehr Service, bewährte Qualität: „Meine Polikliniken“ sind das  
medizinische Netzwerk für Thüringen unter dem Dach der Waldkliniken Eisenberg.

Es wurde geklebt, geschraubt und gemalt in Jena, Gera, Tautenhain 
und Bad Klosterlausnitz. Eine neue Farbe tauchte auf, ein neuer Name. 
Und verändert hat sich noch viel mehr: An fünf Standorten verbin­
den „Meine Polikliniken“ die Qualität bewährter Praxis-Teams mit den 
hohen Standards der Waldkliniken Eisenberg. Eine einzigartige Kom­
bination, die den Patientinnen und Patienten viele Vorteile bringt.  
 
Sie sind die erste Anlaufstation für gesundheitliche Fragen aller Art: die 
Standorte des Medizinischen Versorgungszentrums der Waldkliniken 
Eisenberg, die bisher „RE Ostthüringer Polikliniken“ hießen. Der neue 
Name steht für innovative Wege in der ambulanten Patientenversor­
gung – was sofort spürbar wird: Mehr Aufenthaltsqualität und Service 
sowie mehr Patientenorientierung zeichnen „Meine Polikliniken“ aus.  
Die kurzen Wege zwischen den Praxen und der direkte Draht zu den 
Waldkliniken Eisenberg bieten ein großes Plus an Leistung und Quali­
tät für die Patientinnen und Patienten. Meine Polikliniken wurden mit 
dem Anspruch der Waldkliniken Eisenberg in ein neues Kapitel ge­
führt. Das Ergebnis: erstklassige Medizin aus Thüringen für Thüringen.  
 
Für die Waldkliniken Eisenberg ist der neue Weg der „Meine Polikliniken“ 
der nächste Meilenstein in der Entwicklung, die mit der Planung des Neu­
baus begonnen hat. Mit einer neuen Haltung gegenüber den Patientinnen 
und Patienten wird Gesundheitsversorgung besser gemacht. Höchste me­
dizinische Ansprüche werden ergänzt durch Gastfreundschaft, Service und 
Komfort. Diese Entwicklung führen die Waldkliniken Eisenberg auch in 
Meine Polikliniken fort und bringen sie so in der ambulanten Versorgung 
zu den Menschen nach Thüringen.

DIE STANDORTE UND IHRE EXPERTISE

Selbstverständlich zeigt sich die orthopädische Exzellenz der Waldkliniken 
Eisenberg auch im Netzwerk von Meine Polikliniken. Am Standort „Meine 
Polikliniken – Praxisklinik Jena“ finden Patienten eine ambulante Spezial­
klinik für Unfall-, Gelenk-, Hand- und Fußchirurgie, die seit drei Jahrzehn­
ten für Erfahrung und Kompetenz steht. Mit über 2.000 Eingriffen pro 
Jahr besitzt die Praxisklinik eine ausgesprochene Expertise. 

Der Standort „Meine Polikliniken – Jena-b59“ ist die Adresse für mo­
dernste medizinische Versorgung mit den Schwerpunkten Ortho­
pädie und Unfallchirurgie. Hohe Fachkenntnis verbindet sich hier 
mit einer starken Orientierung an den Bedürfnissen der Patienten. 

Ärzte verschiedener Fachbereiche, die unter einem Dach zusammenarbei­
ten: Das zeichnet den Standort „Meine Polikliniken – Gera-Bieblach“ 

aus. Spezialisten für Orthopädie, Innere Medizin, Allgemeinmedizin und 
Unfallchirurgie bieten medizinische Rundumversorgung aus einer Hand. 

Da sein für die ganze Familie – das leistet die Hausarztpraxis „Meine Poli-
kliniken – Bad Klosterlausnitz“ mit langjähriger Erfahrung und neu ge­
stalteten Praxisräumen. Neben einem vertrauensvollen Verhältnis ist es 
vor allem die Zeit, die sich hier genommen wird, sowohl für Vorsorge als 
auch akute Versorgung. 

Kompetent und ganz nah: Die Hausarztpraxis „Meine Polikliniken  – 
Tautenhain“ ist der erste und verlässliche Ansprechpartner, wenn es um  
die Gesundheit geht. Eine umfassende medizinische Versorgung von ho­
her Qualität wird kombiniert mit Nähe, 
Service und Vertrauen.  

Mit „Meine Polikliniken“ profitieren die Pa-
tientinnen und Patienten in Thüringen von 
einem medizinischen Netzwerk mit den 
Waldkliniken Eisenberg als starken Partner.

Die neu gestalteten 
Räume von „Meine 
Polikliniken – Bad 
Klosterlausnitz“

Altenburg

Greiz

Erfurt
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Die Waldkliniken Eisenberg sind mit dem Deutschen Zentrum für Orthopädie ein Inbegriff für medizi-
nische Höchstleistung weit über Thüringen hinaus. Als Lehrkrankenhaus der Universitätsklinik Jena sind 
die Experten um den Ärztlichen Direktor Univ.-Prof. Dr. med. Georg Matziolis kontinuierlich an der 
Weiterentwicklung von konservativen und operativen Methoden und diagnostischen Mitteln beteiligt. 
In Projekten und in Studien und mit Entwicklungspartnern.

Exzellenz in Forschung 
und Wissenschaft

Als erste medizinische Einrichtung in Thüringen und als zweite Klinik bun­
desweit haben wir in unserem Krankenhaus 2021 ein hochmodernes und 
innovatives Ganzkörper-Röntgengerät der neuesten Generation in Be­
trieb genommen: das EOSedge-System. Das innovative Gerät ermöglicht 
hochauflösende Bilder und erspart den Patienten so in vielen Fällen auf­
wendige CT-Aufnahmen bei einer um 90 Prozent reduzierten Belastung, 
einer sehr kurzen Aufnahmezeit von 20 Sekunden – und ohne Röhre. 
Denn das offene Kabinendesign ermöglicht nicht nur Aufnahmen im Ste­

hen, sondern ist auch für Rollstuhlfahrer geeignet. Dabei können die Auf­
nahmen des EOSedge-Systems zu 3D-Modellen der Wirbelsäule und der 
unteren Extremitäten verarbeitet werden. Das ist besonders wichtig bei 
Eingriffen in der Orthopädie, so Univ.-Prof. Dr. med. Georg Matziolis, der 
Ärztliche Direktor der Waldklinken Eisenberg: „Wir sind überzeugt, dass 
EOSedge erhebliche Vorteile bietet, um die Versorgung unserer Patienten 
durch präzise Röntgenbilder im Vorfeld von operativen Eingriffen noch 
einmal zu verbessern.“

Als erste Klinik in Thüringen nutzen die Waldkliniken die innovative  Röntgentechnik von EOS.

Bessere Bilder – bessere Versorgung
Als erstes Krankenhaus in Thüringen nutzen wir ein innovatives Röntgengerät

Mit Videobrille entspannt zur Operation
Medizinische Neuentwicklung nimmt unseren Patienten  die Aufregung vor 
Eingriffen – dadurch sind weniger Beruhigungsmittel nötig
Ein weißer Sandstrand am türkisblauen Meer, die Wellen rauschen – und 
schon geht der Puls nach unten und die Nervosität verschwindet. Beru­
higende Bilder und Töne haben einen enormen Effekt auf das Wohlbefin­
den. Davon profitieren unsere Patientinnen und Patienten jetzt im Vorfeld 
und sogar während einer Operation. Möglich macht das eine innovative 
Neuentwicklung: die audiovisuelle Brille „HappyMed“, die speziell für den 
Einsatz an Kliniken konzipiert wurde und die wir unseren Patienten anbie­
ten. Mit dieser Videobrille reisen unsere Patienten vor oder während eines 
ambulanten Eingriffs virtuell in die Ferne, erleben Abenteuer unter Wasser 
oder genießen ein klassisches Konzert – und sind abgelenkt, wenn sich 
unsere Chirurgen im Operationssaal derweil um ihre Heilung kümmern. 

Studien haben gezeigt, dass das subjektive Angstniveau der Patienten 
durch den Einsatz der Brille hochsignifikant reduziert und in über 80 Pro­
zent der Eingriffe Beruhigungsmittel reduziert oder auf sie verzichtet wer­
den konnten. Der Einsatz der Brille erhöht zudem die Akzeptanzquote von 
regionalen Anästhesien, die wiederum weniger belastend als Vollnarkosen 
sind. „Unsere Patientinnen und Patienten sind von dem Angebot begeistert. 
Durch die Ablenkung vergessen sie schnell, dass ein medizinischer Eingriff 
bevorsteht oder sie sich gerade im Operationssaal befinden“, so Dr. Martina 
Lange, Chefärztin der Klinik für Anästhesie und Intensivmedizin. 

Übrigens: Wohin die virtuelle Reise geht, das entscheiden unsere Patien­
tinnen und Patienten selbst. Die Auswahl an unterschiedlichen Beiträgen in 
verschiedenen Längen ist riesig. Auch humorvolle Kurzfilme und ein spe­
zielles Kinderprogramm für unsere kleinen Patienten gehören dazu.

Wohltuende Düfte 
Mit der Aromapflege wollen wir Ihr Wohlbefinden fördern

Ihre Genesung und Ihr Wohlbefinden stehen in den Waldkliniken Eisen­
berg an erster Stelle. Dafür setzen wir auf modernste medizinische The­
rapien, auf die heilsame Wirkung von Gastfreundschaft – und seit Juli 
2022 auch auf wohltuende Düfte. Mit unserem Angebot der Aromapflege 
wollen wir Ihren Aufenthalt noch angenehmer gestalten und Ihre rasche 
Genesung fördern.
 
Aromen beeinflussen unser Wohlbefinden und tragen zu einer wohltu­
enden Atmosphäre bei. In einer Projektstudie mit 1.300 Anwendungen 
haben wir die heilende Wirkung von guten Gerüchen auf das Wohlbefin­
den unserer Patientinnen und Patienten im Jahr 2022 untersucht. Die Er­
gebnisse haben uns beeindruckt: Die Aromapflege erwies sich als wirk­
same ergänzende Pflegemaßnahme, um Schmerzen, Ängste, Nervosität 
und Schlafstörungen zu lindern und Entspannung zu fördern. Wir bieten 
Ihnen diesen Service deshalb als kostenloses Zusatzangebot an.
 
Die Aromapflege stimmen wir auf Ihre Bedürfnisse und Vorlieben ab 
– mit belebenden Düften wie Grapefruit oder Bergamotte oder beru­
higenden Noten wie Lavendel und Rosmarin. Denn ätherische Öle mit 
verschiedenen Gerüchen haben unterschiedliche Wirkungen.
 
Falls Sie die Aromapflege für sich entdecken wollen, sprechen Sie unse­
re Pflegekräfte gerne an.

Mit unserem Angebot  
der Aromapflege wollen 
wir Ihren Aufenthalt noch 
angenehmer gestalten.
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Vollständig gesund werden in einer  
Atmosphäre der Gastfreundschaft
Waldkliniken erweitern Gesundheits-Campus um ein Rehabilitationszentrum

Wir suchen für unsere orthopädische 
Reha noch Mitdenker und -gestalter!
In einer Online-Kampagne geben wir erste Einblicke in unsere neue Rehaklinik

So soll das neue Reha-Zentrum der Waldkliniken aussehen, wenn es fertig ist.

In unserem im Jahr 2020 eröffneten Klinikgebäude bieten wir unseren 
Patienten eine spitzenmedizinische Versorgung und höchste Aufent-
haltsqualität. Jetzt gehen wir den nächsten Schritt – und erweitern un-
seren Gesundheits-Campus um ein Rehabilitationszentrum. Schon bald 
eröffnen wir auf unserem Gelände unsere Orthopädische Rehaklinik.
 
Dort haben wir dann die Möglichkeit, unsere Patienten hier in Eisenberg 
in einer einzigartigen Atmosphäre der Gastfreundschaft beim kompletten 
Genesungsprozess zu begleiten: von der Diagnose, über die Operation 
und die Genesung in unserem neuen Klinikgebäude bis hin zur medizini­
schen Heilbehandlung in der anschließenden Reha.

Neue Rehaklinik trägt Handschrift von Matteo Thun
Wie unser Patientenhotel trägt auch unsere Reha-Klinik die Handschrift 
des international bekannten Architekten und Designers Matteo Thun aus 
Mailand. Damit ist architektonisch alles aus einem Guss. Und natürlich 
steht auch hier die heilende Wirkung der Natur und der Gastfreundschaft 
im Fokus. „Der direkte Kontakt zur Natur und ihre heilsame Wirkung bil­
den auch hier die Grundlage für den Erholungsprozess der Patienten“, 
sagt Matteo Thun. 

Voraussichtlich im Frühjahr 2024 wird unser neues Reha-Zentrum fer­
tiggestellt sein. Insgesamt 154 Betten stehen dann für unsere Patienten 
in 134 Einzelzimmern, sieben behindertengerechten Zimmern und drei 

VIP-Zimmern bereit. Zukünftig werden hier vor allem Physiotherapeuten, 
Psychologen und Masseure zusammen mit einem Ärzte- und Pflegeteam 
die Gäste in der Reha fachgerecht begleiten. Unterstützt werden sie von 
einem Service-Team, das für das Wohl der Wald-Reha-Gäste sorgt.

Mit unserer neuen Orthopädischen Rehaklinik setzen wir die hohen 
Standards der Waldkliniken Eisenberg in der Rehabilitation für unsere 
Patienten konsequent fort. Dafür schaffen wir rund 100 neue Arbeits­
plätze. Um neue Kolleginnen und Kollegen für Therapie, Pflege und Ver­
waltung zu finden, haben wir eine große Online-Kampagne gestartet. 
Warum das auch für Sie als Patient interessant ist? Auf einer eigens da­
für gestalteten Website gewinnen Sie einen ersten Eindruck, wie unsere 
neue Rehaklinik einmal aussehen wird.

In Interviews erklären unser Geschäftsführer David-Ruben Thies und die 
Leiterinnen der Physiotherapie, der Pflege, der Verwaltung sowie der Lei­
ter unseres Services, welche Ziele wir mit unserer Rehaklinik verfolgen und 
welche Pläne wir mit der schönen neuen Tochter der Waldkliniken Eisen­
berg haben. Sie zeichnen ein Bild von der neuesten, modernsten und – wie 
wir meinen – wohl schönsten Rehaklinik, die gerade in Thüringen entsteht.

Und natürlich würden wir uns freuen, wenn Sie uns dabei unterstützen, 
neue Kolleginnen und Kollegen für unsere Reha zu finden. Machen Sie 
gerne auf unsere Online-Kampagne in Ihrem Bekanntenkreis aufmerksam.

Im Mai 2022 wurde das Richtfest für unsere Orthopädische Rehaklinik gefeiert.

Schauen Sie doch auf einen Besuch schon mal 
digital vorbei in unserer neuen Orthopädischen 
Rehaklinik. Wir freuen uns über Ihren Besuch auf:  
https://reha.waldkliniken-eisenberg.de

In einer Online-Kampagne geben wir erste Einblicke in unsere neue  
Orthopädische Rehaklinik.
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CHECKLISTE UND ALLGEMEINE  
INFORMATIONEN ZUR AUFNAHME
Wir möchten Ihren Aufenthalt so angenehm wie möglich gestalten. 
Bitte gehen Sie im Vorfeld Ihrer stationären Aufnahme die aufgeführte 
Checkliste sorgfältig durch. Diese soll Ihnen dabei helfen, an alle not-
wendigen Sachen zu denken. 

Ein handlicher Koffer genügt
Ihr geplanter Aufenthalt in unseren Waldkliniken ist nur für eine vorüber­
gehende Zeit. Bitte packen Sie nur so viel ein, wie Sie für die geplante Zeit 
benötigen. Wertsachen, wie größere Geldbeträge, Schmuck oder Spar­
bücher, sollten Sie auf jeden Fall zu Hause lassen. 
 
Ein handlicher Koffer genügt für Ihren Aufenthalt und macht es uns gleich­
zeitig leichter, diesen unterzubringen. Für die Reha packen Sie einen Koffer, 
der Ihnen nach ihrem Klinikaufenthalt in die Reha gebracht werden kann.

Ihr Schrank im Boarding Bereich
Zur Aufnahme in der Zentralen Medizinischen Aufnahme geben Sie Ihr 
Gepäck im Empfangsbereich ab. Dieses erhalten Sie auf der Boarding-
Station zurück. Im Boarding befindet sich direkt neben Ihrem Bett ein 
Schrank für Ihre persönlichen Gegenstände. Ihren abschließbaren Nacht­
schrank können Sie mit all Ihren Wertsachen bestücken. Ein Wäschesack 
bietet zudem genügend Platz für Ihre Kleidung. Während Sie operiert 
werden, bringen wir Ihren Wäschesack, Rollschrank und Koffer vom Boar­
ding auf Ihr Patientenzimmer auf Station. So haben Sie nach Ihrer Opera­
tion alle persönlichen Dinge um sich, müssen nichts mehr einräumen und 
können in Ruhe genesen. Wenn Sie Unterstützung benötigen, steht Ihnen 
das Personal hilfreich zur Seite.

Was gehört in meine Patiententasche?
Ein geplanter stationärer Klinikaufenthalt sollte gut vorbereitet werden. 
Diese Checkliste soll Sie beim Packen Ihres Koffers unterstützen:

PERSÖNLICHES

	 	 Hygieneartikel im Kulturbeutel

	 	 Lektüre

	 	 Handy inkl. Ladekabel

	 	 Handtücher

KLEIDUNG

	 	 Bequeme Kleidung

	 	 Bademantel

	 	 Jogginganzug für Zimmer und Station

	 	 Socken

	 	 Unterwäsche

	 	 Schlafwäsche

	 	 Hausschuhe

	 	 Turnschuhe

PERSÖNLICHE HILFSMITTEL

	 	 Unterarmstützen

	 	 Gehwagen

	 	 Kompressionsstrümpfe

	 	 Mieder

	 	 Brille

	 	 Hörgerät

	 	 Zahnprothese

WICHTIGE DOKUMENTE

	 	� Einweisungsschein

	 	� Krankenversicherungskarte und

 		  ggf. Befreiungsbescheinigung

	 	 Nothilfepass

	 	 Allergiepass

	 	 Schrittmacherausweis

	 	 Implantatpass

	 	� Fachärztliche Befunde (wenn innerhalb der letzten  

2 Jahre in Behandlung), z. B.:

		   Kardiologe (Untersuchungen des Herzens z. B. EKG)

		   Urologe (Untersuchung der Blase/Prostata z. B. R1 Befund)

		   Pulmologe (Untersuchung der Lunge, z. B. Lungenfunktionstest)

		   HNO (Hals-Nasen-Ohren Befunde)

		   ��Befunde vom Diabetologen oder Hausarzt mit 

		     aktuellem HbA1c (Langzeitzucker) nicht älter als 1 Woche

	 	 Pflegeüberleitungsbogen 

		  (falls ambulante Pflegedienste an der Pflege zu Hause beteiligt sind

	 	 Bundeseinheitl. Medikamentenplan von Ihrem Hausarzt

	 	 Regelmäßig einzunehmende Medikamente für 2 Tage

		�  Bitte klären Sie mit Ihrem einweisenden Arzt ab, welche Arzneimittel Sie 

vor Ihrer Operation absetzen müssen

	 	 Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht

	 	 Reha-Antrag ausgefüllt mit Wunschort und Unterschrift
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INFORMATIONEN FÜR UNSERE PATIENTEN

HERZLICH  
WILLKOMMEN

Informationen zu Ihrem Aufenthalt

... AUCH IM WKE  
PATIENTENPORTAL:

www.wke-patientenportal.de

Höhere Sicherheit in der Versorgung, 
bessere Information, schnellere und in­
dividuellere Behandlung – und das bei 
höchster Datensicherheit: Das Patienten­
portal der Waldkliniken Eisenberg gibt 
Ihnen als Patient die Möglichkeit, noch 
aktiver an Ihrer Genesung mitzuwirken.

Dabei ersetzt das Patientenportal na­
türlich nicht das Arzt-Patient-Gespräch 
oder die Kommunikation zwischen Pfle­
gekraft und Patienten. Unsere digitale 
Patientenakte ist vielmehr die Grund­
lage, dass Sie noch besser informiert in 
diese Gespräche gehen und keine Termi­
ne mehr verpassen.

Und so einfach starten Sie Ihren individuellen Account:

… MEHR INFORMATION – MEHR SICHERHEIT: 
So gehen Sie mit uns den nächsten Schritt!

1. �SPRECHEN SIE UNS AN 
Mit Ihrem Einverständnis schalten wir Sie 
für die Registrierung frei.

2. ��INDIVIDUALISIEREN SIE 
IHR PASSWORT
Gehen Sie auf www.wke-patientenportal.de.  
Mit Ihrem persönlichen Passwort haben nur 
Sie Zugriff auf Ihr Profil.

3. ��AKTUALISIEREN SIE IHRE DATEN
Vervollständigen Sie mit wenigen Klicks Ihre 
persönlichen Daten.

4. �PROFITIEREN SIE VON DEN 
VORTEILEN
Sie haben ab sofort alle Informationen und 
Termine auf einen Blick und erhalten wertvolle 
Informationen.



INFORMATIONEN FÜR UNSERE PATIENTEN

Das Wichtigste zuerst
1

Wertgegenstände
Lassen Sie am besten Ihre Wertgegenstände zu Hause  

bzw. geben Sie diese Ihren Angehörigen mit.

2
Visite 

Notieren Sie sich tagsüber Ihre offenen Fragen und 
stellen Sie sie gerne bei der Visite.

4
Lob & Kritik

Ihnen ist es bei uns sehr gut gegangen?  
Sie sind mit etwas nicht zufrieden? 

Dann sprechen Sie uns an oder nutzen Sie  
dafür sehr gerne unseren Patientenfragebogen.

3
Klingel 

Wir sind für Sie da.
Wenn es Ihnen nicht gut geht oder Sie 

etwas brauchen, dann nutzen Sie bitte die 
Klingel an Ihrer Fernbedienung. Wir kommen zu Ihnen.
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Aufnahme
 
Empfang / Lobby 
In unserem hotelähnlichen Empfangsbereich 
heißen wir Sie herzlich willkommen. Hier kön­
nen Sie sich anmelden und informieren. Wenn 
Sie wünschen, wird vor der stationären Aufnah­
me Ihr Gepäck hier zwischengeparkt. Bitte den­
ken Sie an Ihre Unterlagen im Koffer, bevor Sie 
dann in die Zentrale Medizinische Aufnahme 
(ZMA) gehen. Sollten Sie noch Zeit haben, kön­
nen Sie es sich gerne in unserer Lobby bequem 
machen und in der Lobby-Bar ein Getränk oder 
einen Imbiss genießen.
 
ZMA 
Ihr stationärer Aufenthalt in den Waldkliniken 
beginnt in der Patientenaufnahme, der Zentralen 
Medizinischen Aufnahme (ZMA). Alles was Sie 
dafür brauchen, ist Ihre Krankenversicherungs­
karte, den Einweisungsschein des behandelnden 
Arztes mit aktuellem Medikamentenplan, Aller­
giepass, Ihre mitgebrachten Befunde und ggf. 
den Reha-Antrag und die Zuzahlungsbefreiung.

Patientenarmband 
In der ZMA bekommen Sie dann auch Ihr persön­
liches Patientenarmband. Dieses enthält alle Anga­
ben zu Ihrer Identität und dient Ihrer Sicherheit, zum 
Beispiel bei der Verabreichung von Medikamenten 
oder bei der Verlegung auf eine andere Station. Bit­
te tragen Sie das Armband während Ihres gesam­
ten Aufenthaltes. Es ist wasserfest und muss auch 
bei der Körperpflege nicht abgenommen werden. 
 
 

Bad 
 
Unser Bad entspricht gehobenem Hotelstan­
dard, mit rutschfesten Fliesen und hochwertigem 

Interieur. Selbstverständlich befindet sich auch 
das notwendige Klingelsystem für den Notfall in 
jedem Bad. Auf Wunsch können Duschsitz oder 
auch ein Duschvorhang angebracht werden.  
Bistro
 
Das Bistro ist unser Restaurant für Mitarbeiter 
und Besucher. Hier kann zur Mittagszeit das 
Essen an der Front-Cooking-Ausgabe im Self-
Service ausgewählt werden. Wochentags stehen 
drei unterschiedliche Menüs zur Auswahl. Im Bis­
tro erhalten Sie auch Snacks und Getränke.
ÖFFNUNGSZEITEN: wochentags von 11.00 bis 
14.00 Uhr 

Ihr Aufenthalt von A–Z

IHR AUFENTHALT
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Kasse, Post
 
In Ausnahmefällen können Sie Wertgegen­
stände und größere Geldbeträge bei unserer 
Finanzbuchhalterin hinterlegen und bekommen 
dafür eine Quittung ausgestellt.

Auch Ihre Post und Zeitungen können Sie 
sich gerne während Ihres Aufenthaltes in unser 
Haus nachsenden lassen. Wenn Sie selbst Post 
verschicken möchten, können Sie diese ausrei­
chend frankiert an der Information im Eingangs­
bereich abgeben. Sie können Ihre Briefe nicht 
selbst aufgeben? Unser Pflegepersonal leitet 
diese gerne für Sie weiter. 
Kiosk / Heimatladen
Der Kiosk heißt bei uns Heimatladen. Hier fin­
den Sie viele regionale Produkte, aber auch alles 
für den täglichen Bedarf oder falls Sie mal etwas 
vergessen haben sollten. Zudem steht Ihnen ein 
reichhaltiges Angebot an Zeitschriften, Snacks 
und Getränken zur Verfügung. Ebenso können 
Sie hier Blumen kaufen.

ÖFFNUNGSZEITEN: MO–FR 7.30 bis 17.00 Uhr, 
SA–SO 10.00 bis 17.00 Uhr

Und dann gibt es noch unser Waldkliniken Mas­
kottchen Rudi. Das Fuchshörnchen hat unser 
Logo am Fuß und sofort die Herzen der Kin­
der und Mitarbeiter gewonnen. Im Heimatladen 
kann man Rudi kaufen und einen treuen Freund 
verschenken.

Boarding 
 
Auf der Boarding Station im Erdgeschoss über­
nachten unsere orthopädischen und chirur­
gischen Patienten vor Ihrer bevorstehenden 
Operation. Hier checken Sie ein, bevor es am 
nächsten oder sogar noch am gleichen Tag los­
geht. Das erfahrene Boarding-Team kümmert 
sich um die notwendigen Vorbereitungen und 
begleitet Sie bis zur OP. 
 
Gästeschrank
Bei Ihrem Check-in räumen Sie Ihren persön­
lichen Kleiderschrank mit Nachtkästchen ein. 
Dieser befindet sich dann nach der Operation 
bereits in Ihrem neuen Zimmer. Die Nachttisch-
Schublade ist absperrbar und der Kleidersack 
kann mithilfe einer seitlichen Stange nach unten 

Entlassung 
Ihren Entlassungstermin legt Ihr behandelnder 
Arzt fest. Am Tag Ihrer Abreise (ca. 10 Uhr) er­
halten Sie am Vormittag Ihre Entlassungspapiere 
und einen ärztlichen Bericht für Ihren weiterbe­
handelnden Arzt. Bereits während Ihres Aufent­
halts in unserem Haus stehen Ihnen unsere Kol­
legen des Entlassungsmanagements zur Seite. 
Gemeinsam kümmern wir uns um den Übergang 
zwischen Krankenhaus und anschließender Ver­
sorgung. Wir helfen Ihnen bei allen Belangen im 
sozialrechtlichen Bereich, vermitteln Ihnen bei 
Bedarf Kontakte zu Beratungsstellen und Selbst­
hilfegruppen und unterstützen Sie bei der Bean­
tragung von Pflegediensten und Hilfsmitteln.

Wichtig: Bitte vergessen Sie nicht, bei der 
Entlassung Ihre persönlichen Sachen und Ihre 
Dokumente mitzunehmen.			   
 

Fernbedienung 
 
Die Fernbedienung ist nicht nur zum Navigie­
ren im Patienteninformationssystem (PIS) da, 
sondern dient auch zur Steuerung des TVs und 
Radios. Der Pflegeruf ist ebenfalls integriert, sie 
kann zudem als Telefon genutzt werden. (s. Be­
dienungsanleitung S. 50).

Friseur
Als Patient in unserem Haus steht Ihnen auch 
ein Friseur zur Verfügung. Dieser befindet sich 
im Orthopädietechnik-Haus. Gerne können Sie 
direkt einen Termin vereinbaren. Auch hierfür 
übernehmen Sie selbst die Kosten. Ist Ihnen der 
Besuch des Friseursalons gesundheitlich nicht 
möglich, besucht Sie der Friseur auch in Ihrem 
Zimmer (Tel.: 036691 - 81621). 
Fußpflege
Auf Wunsch vereinbart unser Pflegepersonal 
gerne einen Termin bei einer ausgebildeten Fuß­
pflegerin für Sie. Die Kosten dafür werden dabei 
von Ihnen getragen.

Hausordnung	
Mit gegenseitiger Rücksichtnahme und Ver­
ständnis schaffen wir eine entspannte Atmosphä­
re in den Waldkliniken Eisenberg. 

Die Regeln unserer Hausordnung erleichtern 
dieses harmonische Miteinander und gelten für 
alle, die hier ein- und ausgehen. Bis auf unsere 
Raucherinsel, seitlich am Haupteingang, ist das 
Rauchen auf dem gesamten Gelände untersagt. 

 

Kurzzeitpflege
Auf der Kurzzeitpflege-Station im alten Betten­
haus bietet das DRK eine befristete Rund-um-
die-Uhr-Betreuung. Ein Team von 15 Mitarbeitern 
kümmert sich hier um Menschen, die kurzfristig 
auf pflegerische Hilfe angewiesen sind.
 

Lobby-Bar
Wenn Kaffeeduft am Morgen durch den Ein­
gangsbereich weht, dann ist die Kaffeemaschine 
in der Lobby-Bar am Laufen. Hier können Sie 
ab 7.30 Uhr (Samstag und Sonntag ab 10.00 
Uhr)  unterschiedliche Kaffeespezialitäten sowie 
Thüringer Blechkuchen und Torten genießen. 
Bis 17.00 Uhr hat die Lobby-Bar mit ihrem Ka­
min und dem besonderen Flair eines gehobenen 
Hotels für Sie geöffnet.
ÖFFNUNGSZEITEN: MO–FR 7.30 bis 17.00 Uhr, 
SA–SO 10.00 bis 17.00 Uhr

Parkanlage
 
Spazierengehen an der frischen Luft kann da­
bei helfen, schneller gesund zu werden. Nutzen 
Sie dafür unsere neuangelegte Parkanlage und 
unseren Patientengarten. Ausflüge sollten Sie je­
doch vorher mit Ihrem Arzt besprechen und auf 
jeden Fall vorab das Pflegepersonal informieren. 
Aus versicherungsrechtlichen Gründen raten wir 
Ihnen, das Klinikgelände während Ihres Aufent­
halts nicht zu verlassen.

Parkhaus, Taxis
 
Unseren Gästen und Mitarbeitern steht unser 
neues Parkhaus mit ausreichend Parkmöglich­
keiten zur Verfügung. Auf acht Teilebenen bietet 
es 482 Stellplätze, davon 14 behindertengerech­
te Parkplätze und sechs für E-Autos. Innerhalb 
30 Minuten ist die Ausfahrt aus dem Parkhaus 
kostenfrei. Das Parken im Parkhaus kostet pro 
Stunde 1,50 Euro und maximal 8 Euro/Tag. Je­
der weitere Tag kostet 5 Euro, max. 74 Euro/
Monat. Wenn Sie Ihre Heimreise nicht selbst or­
ganisieren können, wenden Sie sich bitte an Ihre 
Unit-Pflegekraft. Gerne rufen wir Ihnen ein Taxi 
oder kümmern uns bei Bedarf um einen liegen­
den Transport. Bitte beachten: Die Ausfahrt aus 
der Parkbucht vor dem Haus ist innerhalb 30 
Minuten kostenfrei. Danach muss vor der Aus­
fahrt das Ticket an einem Automaten bezahlt 
werden. Der Preis beträgt hier 3€/Stunde. Beim 
Parkhaus stehen Trolleys für den Patiententrans­
fer zur Verfügung.

Patienten-
informationssystem
 
Über unser neu eingeführtes Patienteninforma­
tionssystem erhalten Sie sämtliche nützliche In­
fos rund um Ihren Aufenthalt in unseren Wald­
kliniken direkt auf Ihren TV-Apperat.
 

Patientenportal
 
Mit einem individuellen Account im digitalen 
WKE-Patientenportal haben Sie Befunde und 
Informationen zu Ihrer Behandlung und Me­
dikation aktuell und übersichtlich zur Hand. 
Und verpassen dank Kalender und Erinnerung 
nie wieder einen Termin. Mehr zum WKE- 
Patientenportal erfahren Sie auf der Website 
www.wke-patientenportal.de. Und natürlich von 
Ihrem Pflege- und Service-Personal.  
Piazza
 
Unser Patientenrestaurant liegt direkt neben 
dem Innenhof, umgeben von Bäumen und blü­
henden Sträuchern. Es bietet mit seiner Holzde­
cke und Beleuchtung ein besonderes Flair. Hier 
erhalten Sie Ihr Mittag- und Abendessen. Bei 
schönem Wetter können Sie sich in den ruhigen, 
grünen Innenhof setzen.

gezogen werden. So kommen auch kleinere 
Menschen an die oben hängenden Kleiderstücke.
 

Begleitperson
 
Im Neubau steht uns eine begrenzte Anzahl von 
Rooming-in-Zimmern zur Verfügung. Besprechen 
Sie die Zimmerplanung unbedingt vor Ihrer An­
reise mit der verantwortlichen Pflegekraft und mit 
Ihrer Krankenkasse. Kinder im Vorschulalter und 
schwerstbehinderte Kinder dürfen von ihren El­
tern kostenlos begleitet werden. 

Angehörige mit einer weiten Anreise und Pa­
tienten, die bereits einen Tag vor der Aufnahme 
anreisen möchten, können selbstverständlich in 
unseren Waldkliniken übernachten. Insgesamt ste­
hen dafür sechs Zimmer zur Verfügung. Die Zim­
merpreise betragen für Einzelzimmer 40 Euro und 
für Doppelzimmer 55 Euro pro Nacht ohne Ver­
pflegung. Frühstück gibt es wochentags bereits ab 
7.30 Uhr (Sa/So ab 8 Uhr) in unserer Lobby-Bar. 
Damit wir die Zimmerbelegung rechtzeitig planen 
können, bitten wir Sie, im Voraus unser Empfangs-
Team zu kontaktieren (036691 8 - 0) 
Besuch
Besucher sind in unseren Waldkliniken herzlich 
willkommen. 

Ein wichtiger Hinweis: Mitgebrachte Topf­
pflanzen können wir aus hygienischen Gründen 
leider nicht gestatten. 

IHR AUFENTHALT
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Wahlleistung
Auf unserer Komfortstation LEVEL 5 bieten 
wir, je nach Verfügbarkeit, einen Bett- und 
Concierge-Service an, auch als Wahlleistung.
Dies können Sie für Ihren Aufenthalt buchen 
unter www.komfortstation.com 

Die Preise der Zuzahlung liegen aktuell 
(01/23) für ein Einzelzimmer bei 186 €/Nacht 
bzw. für ein Doppelzimmer 84 €/Nacht.

Wintergarten
Bettnaher Ortswechsel
Im Wintergarten haben Sie die Möglichkeit 
sich in Ruhe hinzusetzen – mit Ihren Zimmer­
nachbarn oder Ihrem Besuch. Sie haben hier 
auch die Möglichkeit, sich Tee zuzuberei­
ten. Hier wird Ihnen auch das Essen serviert, 
sofern es für Sie möglich ist aufzustehen.  
Bitte beachten Sie, dass Sie den Winter­
garten mit Ihren Nachbarn teilen. Bitte 
nehmen Sie Rücksicht aufeinander, schüt­
zen Sie Ihre Privatsphäre und schließen Sie, 
wenn nötig, entsprechend Ihre Vorhänge. 

Raum der Stille
 
Kraft tanken können Sie in unserem Raum der 
Stille. Sie erreichen ihn über unsere Verwaltungs­
ebene des Funktionsbaus oder ausgehend vom 
Bettenhaus über die 3. Ebene. Im Raum der Stil­
le steht Ihnen außerdem eine kleine Bibliothek zur 
Verfügung. 

Reha-Planung
Damit Sie wieder gesund werden, bieten wir 
Ihnen umfangreiche ambulante und stationäre 
Rehabilitationsmaßnahmen an. Wenn Sie Hilfe 
bei der Beantragung brauchen, wenden Sie sich 
gern an unseren Sozialdienst. Über die Bewilli­
gung solcher Maßnahmen entscheiden jedoch 
ausschließlich die Kostenträger.

Restaurant Matteo
Das Restaurant liegt im vierten Stock und steht 
den Patienten der Komfortstation zur Verfügung. 
Zusätzlich zum außergewöhnlichen Ambiente 
mit Blick direkt auf den Wald gibt es Essen à la 
carte aus unserer ambitionierten Matteo-Küche. 
Es steht auch Patienten, die nicht auf der Kom­
fortstation liegen, offen. Allerdings ausschließ­
lich mit Reservierung und auf eigene Rechnung.

Rollstühle
Auf den Stationen stehen für unsere Patien­
ten, die keine weiteren Strecken gehen können, 
Rollstühle bereit. Für den Transfer vom Park­
haus zur Klinik gibt es beim Parkhaus Trolleys, 
die sowohl für Gepäck als auch für den Transport 
von Patienten genutzt werden können.

Fernbedienung. Die Durchwahlnummer erhalten 
Sie am Empfang und können diese dann auf Ih­
rem Zimmer freischalten lassen. In unserem ge­
samten Krankenhaus steht Ihnen WLAN zur kos­
tenlosen Nutzung zur Verfügung. Suchen Sie mit 
Ihrem Smartphone, Notebook oder Tablet ein­
fach nach drahtlosen Netzwerken und verbinden 
Sie Ihr Gerät mit „MeinHotspot“. Wenn Sie Ihren 
Browser öffnen, gelangen Sie dann direkt auf die 
Anmeldeseite ohne Registrierung.

Trolleys
Bei unserem Parkhaus stehen Trolleys für unsere 
Gäste bereit. Sie können für den Transport von 
Gepäck genutzt werden, sind aber auch für den 
Transfer von Patientinnen und Patienten vom 
Parkhaus zur Klinik gedacht. Für den Pfand brau­
chen Sie eine Zwei-Euro-Münze.

TV, Radio
Im kostenlosen Modus ist der Empfang verschie­
dener öffentlich-rechtlicher  TV-Sender möglich.     
Mit 8 € können Sie während Ihres gesamten 
Aufenthalts das reichhaltige Angebot sämtlicher 
TV-Sender, einiger Streaming-Programme (z.B. 
Sky Sport u.a.), Radio, Hörspiele uvm. nutzen.
Am Empfang oder in der Lobby-Bar können Sie 
den Freischalt-Code erwerben.

Verpflegung
Ihre schnelle Genesung liegt uns sehr am Her­
zen. Daher sorgen unsere Köche täglich für aus­
gewogene, leckere und abwechslungsreiche 
Mahlzeiten und ein kulinarisches Angebot mit 
integrierter Diätküche. Sofern Ihre Gesundheit 
und die ärztliche Diagnose es erlauben, können 
Sie Ihr tägliches Menü selbst zusammenstellen. 
Den Speiseplan finden Sie im Patienteninfor­
mationssystem in Ihrem TV. Die für Sie verant­
wortliche Unit-Pflegefachkraft nimmt täglich 
Ihre Bestellung entgegen. Wenn Sie möchten, 
erstellen wir für Sie auch sehr gerne einen indi­
viduellen Diätplan. Neben einer gesunden Er­
nährung ist auch Bewegung ein wertvoller Be­
standteile jeder Genesung. Deshalb bietet wir 
Ihnen die Gelegenheit, ihre bestellten Speisen 
mittags und abends in unserem Patientenres­
taurant „Piazza“ einzunehmen. 

Hinweis: 
Änderungen Ihres Menüs sind bis zum Abend 
über Ihre Unit-Pflegefachkraft möglich.
Essenszeiten: 
Frühstück ab 07:30 Uhr / Mittagessen ab 
12:00 Uhr /  Abendessen ab 18:00 Uhr 
Bitte beachten Sie: Die Essenszeiten können 
leicht variieren.

Zimmer
Türschilder
An jedem Zimmer sind digitale Schilder an­
gebracht, die Auskunft über Zimmernum­
mer und Belegung geben. Bei der Auf­
nahme können Sie entscheiden, ob Ihr 
Name an der Tür angezeigt wird oder nicht. 

Vorhang
Alle unsere Gäste haben auf ihren Zimmern die 
Möglichkeit, mit einem Vorhang in der Zimmer­
mitte für sich mehr Privatsphäre und einen 
Rückzugsort zu schaffen.

Seelsorge
Wer krank ist, hat Fragen, Sorgen und Ängste. 
Wenn Sie in dieser für Sie schwierigen Zeit einen 
Menschen zum Reden brauchen, vermitteln wir 
Sie sehr gerne an einen unserer Seelsorger. Ob 
Sie einer Religion angehören, spielt dabei keine 
Rolle. Zudem haben wir mit dem Ambulanten 
Hospizdienst des SHK eine Kooperation, so dass 
in einer Krisensituation auch hier externe Hilfe 
hinzugezogen werden kann. Unser Pflegeperso­
nal hilft Ihnen gerne weiter.

Telefon und WLAN
Das Telefonieren in das deutsche Fest- und Mo­
bilnetz ist kostenfrei und erfolgt über die große 
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Unser Pflegeteam 

Für eine angemessene Pflege und Rundum­
betreuung sorgen wir durch kleine und über­
schaubare Pflegebereiche (Units) in den ein­
zelnen Ebenen. Besonders wichtig ist uns auch 
das persönliche Gespräch mit Ihnen und Ihren 
Angehörigen sowie die partnerschaftliche Zu­
sammenarbeit mit den Ärzten und Therapeuten.

Die Dienstübergabe 
Die Dienstübergabe findet täglich zwischen  
14:00 und 14:30 Uhr in Ihrem Zimmer statt. Sie 
dient dem optimalen Informationsaustausch zwi­
schen Früh- und Spätschicht. Außerdem nutzen 
wir die Dienstübergabe, um uns vorzustellen und 
mit Ihnen Ihre persönliche Pflege zu planen. Hier 
können sich die Pflegekräfte fachlich austau­
schen und Sie gleichzeitig aktiv in den Pflegepro­
zess einbinden. Sprechen Sie also bitte Ihre Fra­
gen, Probleme und Wünsche gezielt während der  
Visite an.

Ermöglichen Sie uns bitte einen reibungslosen 
Ablauf und bleiben in dieser Zeit auf Ihrem Zim­
mer. Sollten Sie einmal verhindert sein, können 
Sie Ihre Probleme jederzeit mit Ihrer zuständi­
gen Pflegefachkraft besprechen. Wir helfen 
Ihnen gern!

Unsere Mission:
Qualifikation
Das Höchstmaß an Qualität unserer Pflege ge­
währleisten wir durch die ständige Weiterbil­
dung unseres Pflegepersonals. Unsere Mitar­
beiter verfügen über eine spezielle Ausbildung 
u. a. in den Bereichen Wund- und Schmerz­
management, Entlassungsmanagement und 
Casemanagement. Außerdem schulen wir un­
ser Pflegeteam in Themen wie Palliativpflege,  
Aromapflege, Kinestethik und Praxisanleiter.  
Dadurch optimieren wir unsere Abläufe und 

stimmen Pflege und Therapie unserer Patienten 
aufeinander ab. Selbstverständlich orientieren 
wir uns dabei an den aktuellen nationalen Ex­
pertenstandards.

Die Unit-Struktur
Alle Stationen sind in mehrere Units aufgeteilt, 
zu denen jeweils ca. 8 – 10 Patienten gehören. 
Jede dieser Einheiten wird von einer Unit-Pfle­
gefachkraft betreut. Diese ist für die gesamte 
Organisation ihres Pflegebereichs zuständig. 
Sie kümmert sich um die gesamte pflegerische 
Betreuung der zugewiesenen Patienten.

Zu den spezifischen Tätigkeiten gehören:
• die Unterstützung der Körperpflege
• das Wechseln der Verbände
• das Begleiten der Visite
• Entlassungen vorbereiten
• Tabletten stellen

Der Patient hat somit während seines gesamten 
Aufenthaltes immer einen festen Ansprechpart­
ner. Die Unit-Pflegefachkraft kennt die Bedürf­
nisse ihrer Patienten und geht auf sie ein.
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Damit Sie sich in unserem Haus so wohl wie möglich fühlen, betreut Sie ein Team aus qualifizier-
ten und kompetenten Mitarbeitern rund um die Uhr. Besonderen Wert legen wir auf einfühlsame 
Pflege, Freundlichkeit, Zuwendung und Fachwissen. Damit schaffen wir eine persönliche Atmo-
sphäre, in der Sie gut versorgt sind. Wir binden Sie aktiv in den Pflegeprozess ein und stimmen 
unser Pflegekonzept auf Ihre individuellen Bedürfnisse ab.

14:00–14:30  
In diesem Zeitraum findet die Übergabe 
zwischen Früh- und Spätschicht unseres 
Pflegeteams am Bett statt. Diese erfolgt un­
abhängig von der Arztvisite. Hier können 
Sie gezielt Ihre Wünsche ansprechen. Bei 
Bedarf passen wir Ihre pflegerische Unter­
stützung gerne an.

14:00
Wenn Sie möchten, können Sie jetzt in Ruhe 
Kaffee trinken. Ansonsten nutzen wir den 
Nachmittag für weitere individuelle Pflege­
maßnahmen, die Durchführung ärztlicher 
Versorgungen sowie diagnostische und the­
rapeutische Maßnahmen.

17:30
Wir bringen Ihnen das Abendessen auf Ihr 
Zimmer oder begleiten Sie in die Piazza. 
Nehmen Sie sich Zeit und lassen danach den 
Tag entspannt ausklingen.

20:00–21:00 
Unser Pflegeteam besucht Sie an Ihrem 
Bett. Bei Bedarf unterstützen wir Sie bei der 
Vorbereitung auf die Nachtruhe.

22:00 
Noch einmal findet eine Übergabe des Pfle­
geteams statt. Die Kollegen des Spätdiens­
tes übergeben alle wichtigen fachlichen In­
formationen an die Nachtschicht.

ab 22:00 
Nun beginnt die Nachtruhe. Gemeinsam 
mit dem diensthabenden Arzt, einem 
Oberarzt in Rufbereitschaft sowie einer 
Pflegekraft kümmern wir uns um Ihre Be­
treuung während der Nacht. Wir führen 
immer wieder Kontrollgänge durch und 
sind jederzeit über die Rufanlagen im 
Zimmer für Sie erreichbar.EIN TAG  

IN UNSERER 
KLINIK 

08:00  
Das Frühstück steht für Sie bereit. Um 6:30 
Uhr beginnen die ersten pflegerischen 
Maßnahmen. Nach dem Frühstück geht 
es weiter mit diagnostischen und thera­
peutischen Maßnahmen wie Untersuchun­
gen oder Operationen. 		   
In diesem Zeitraum steht auch die Neuauf­
nahme unserer Patienten an. Die Entlassung 
erfolgt ebenfalls am Vormittag, bis spätes­
tens 10:00 Uhr.

11:30  
Jetzt servieren wir Ihnen Ihr Mittagessen 
oder begleiten Sie in die Piazza. Wenn kei­
ne Untersuchungen oder therapeutischen 
Maßnahmen anstehen, haben Sie Zeit, sich 
danach auszuruhen.

So in etwa können Sie sich Ihren Tag hier bei uns 
vorstellen. Die Zeiten und konkreten Maßnahmen 

variieren selbstverständlich von Department zu 
Department und sind individuell auf die jeweiligen 

Patienten abgestimmt.

Rund um die Uhr ist unser Team 
aus kompetenten und qualifizierten 
Pflegekräften ansprechbar und 
kümmert sich um Ihr Wohlbefinden.
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UNIV.-PROF. DR. GEORG MATZIOLIS

Univ.-Prof. Dr. Georg Matziolis wurde 1975 in Aachen 
geboren. Er studierte an der RWTH Aachen und ging 
nach dem AiP an die Charité in Berlin. Der Facharzt 
für Orthopädie und Unfallchirurgie mit der Zusatz-
bezeichnung „Spezielle Orthopädische Chirurgie“ 
habilitierte 2007 zum Thema „Strategien zur Opti-
mierung der Behandlungsergebnisse des Endoprothe-
tischen Gelenkersatzes“. 

Unser Deutsches Zentrum für Orthopädie 
mit der Professur für Orthopädie des Uni-
versitätsklinikums Jena gehört zu den größ-
ten universitären Orthopädiekliniken in 
Deutschland. 

Bei uns werden sämtliche Bereiche der Ortho­
pädie abgedeckt. In unseren sieben Departments 
betreuen und behandeln wir Patienten, die unter 
angeborenen oder erworbenen Erkrankungen an 
Knochen, Gelenken, Muskeln oder Sehnen leiden.

Die Patienten unserer Waldkliniken Eisenberg 
profitieren von einer optimalen Behandlung. 
Unser Augenmerk liegt stets auf dem aktuells­
ten Stand der medizinischen Forschung. Als 
einzige Klinik mit orthopädischer Universitäts­
professur des Freistaates Thüringen arbeiten 
unsere Ärzte und Wissenschaftler auch an der 
Weiterentwicklung unseres Fachgebietes. Me­
dizinische Innovationen stehen unseren Patien­
ten unmittelbar zur Verfügung und neue Thera­
pieverfahren werden kritisch verfolgt. An erster 
Stelle steht dabei immer die Sicherheit unserer 
Patienten.

Spitzenmedizin für
Ihre Gesundheit

DEUTSCHES ZENTRUM FÜR ORTHOPÄDIE

Vom Knie über die Wirbelsäule bis zur Hüfte werden am Deutschen Zentrum für Orthopädie sämtliche 
Bereiche der Orthopädie abgedeckt.

Wir nehmen auch unseren Lehrauftrag sehr 
ernst und bilden die kommende Ärztege­
neration optimal aus. Denn diese sichert  
unsere zukünftige medizinische Versorgung. 

Seit November 2012 ist Univ.-Prof. Dr. Georg 
Matziolis Chefarzt der Klinik für Orthopädie 
und Unfallchirurgie und Professor für Ortho­
pädie des UKJ.
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DEUTSCHES ZENTRUM FÜR ORTHOPÄDIE

Department Knie
Oberarzt –  
Dr. med. Markus  
Heinecke

Department Hüfte –  
Oberarzt – PD 
Dr. med. Steffen  
Brodt

Depart-
ment Sport/
Schulter – 
Oberarzt Dr. 
med. Stefan 
Pietsch 

Department 
Unfallchirur-
gie – Ober-
arzt Dr. med. 
Olaf Brink-
mann

Department  
Knie
Deutschlandweit zählen wir zu den führenden 
Zentren auf dem Gebiet der Endoprothetik 
(künstlicher Gelenkersatz).	  
In jedem Jahr behandeln wir nahezu tausend Pa­
tienten mit verschiedensten Erkrankungen des 
Kniegelenks, schwerpunktmäßig mit Verschleiß- 
erkrankungen (Gonarthrose), entzündlichen 
Gelenkerkrankungen (Rheumatische Arthritis) 
oder Osteonekrose. Außerdem helfen wir Men­
schen mit Frakturen nach Sport- oder Unfall­
verletzungen.

Das gesamte Spektrum der Diagnostik und die 
darauf aufbauende Therapie bietet unseren Pati­
enten ein Höchstmaß an medizinischer Fachkom­
petenz. Mit dem Patienten wird gemeinsam die 
optimale Therapie besprochen und geplant.	 
Wo es sinnvoll ist, werden muskelschonende 
Implantationstechniken angewandt, um eine 
schnellere Rehabilitation zu erzielen.

Das Deutsche Zentrum für Orthopädie verfügt 
über modernste Verfahren und Implantate und 
kann somit jedem Patienten individuell die beste 
Lösung anbieten.

Department 
Sport/Schulter
Patienten mit Sportverletzungen 
und Schultererkrankungen be­
kommen bei uns eine kompetente 
und umfassende Diagnostik und 
Therapie. Unsere Schwerpunkte 
liegen u.a. auf der Behandlung von 
Erkrankungen am Schulter-, Knie- 
oder oberen Sprunggelenk. 

Aktive Menschen möchten nach 
einem Eingriff schnell in ihr all­
tägliches Leben zurückkehren und 
wieder intensiv Sport treiben. Des­
halb setzen wir auf minimal-in­
vasive Operationstechniken und 
arthroskopische Verfahren (Ge­
lenkspiegelung). Für Hobby- und 
Leistungssportler bieten wir zudem 
eine Leistungsdiagnostik an.	  

Von unseren Erfahrungen profitiert 
auch das deutschlandweit einmali­
ge Nachwuchsprojekt im Radsport, 
das „Future Team Jenatec-Breckle“ 
des SSV Gera. Unsere Sportmedi­
ziner betreuen seit 2017 die Profis 
des Traditionsvereins FC Carl Zeiss 
Jena als Mannschaftsarzt.

Department  
Unfallchirurgie
Das Department Unfallchirurgie 
an unseren Waldkliniken Eisenberg 
stellt die ambulante und stationä­
re Versorgung von Unfallpatienten 
im Saale-Holzland-Kreis sicher: 
Wir behandeln Patienten mit Kno­
chen- und Weichteilverletzungen, 
Schädel-Hirn-Traumata und post­
traumatischen Erkrankungen. 

Darüber hinaus hat unsere Klinik 
die Zulassung der Berufsgenos­
senschaften zur ambulanten und 
stationären Behandlung von Ar­
beits-, Wege- und Schulunfällen. 
So können wir die Behandlung von 
Arbeitsunfällen für unsere Patien­
ten sicherstellen (BG-Sprechstun­
de/D-Arzt). 

Department  
Hüfte
Jährlich behandeln wir über tausend Menschen 
mit Hüfterkrankungen wie Hüftgelenksarthrose, 
Hüftkopfnekrose oder Hüftdysplasie. 	  
Außerdem betreuen wir Patienten mit Frakturen 
nach Unfall- und Sportverletzungen und bieten 
das gesamte Spektrum der Diagnostik: Neben 
Standards wie Röntgen-, Ultraschall- und MRT-
Untersuchungen verfügen wir auch über ein 
Ganganalyse-Labor. Hier können wir bei spe­
ziellen Fragestellungen die Bewegungsmuster 
unserer Patienten genau erfassen und damit so­
wohl die Diagnose präzisieren als auch das Er­
gebnis der Therapie bewerten.

Zu den Schwerpunkten in unserer Klinik gehört 
der künstliche Hüftgelenkersatz. Der Eingriff 
wird individuell auf die Anatomie jedes einzel­
nen Patienten abgestimmt. 

SPRECHZEITEN

Orthopädische Ambulanz
Mo. bis Fr. 	 08:00 – 15:30 Uhr

BG-Sprechstunde 
Di. 	 08:00 – 16:00 Uhr 
Do. 	 08:00 – 12:00 Uhr

Belegungsmanagement
OP-Termine
Mo. bis Fr. 	 09:00 – 15:30 Uhr

Department 
Kinder – 
Oberarzt Dr. 
med. André  
Sachse

Department  
Kinder
Auch viele Kinder leiden bereits 
an orthopädischen Erkrankungen. 
Meist sind dies angeborene Defor­
mitäten und entwicklungsbedingte 
Fehlbildungen. Hauptsächlich geht 
es bei unseren kleinen Patienten 
um die Bereiche Hüfte, Füße und 
Wirbelsäule. Hier helfen wir zu­
nächst durch gezielte Physiothe­
rapie und den Einsatz orthopädi­
scher Hilfsmittel wie Korsett oder 
Schienen. Außerdem setzen wir bei 
Kindern häufig komplexe und indi­
viduell angefertigte Hilfsmittel aus 
unserer Orthopädietechnik ein.

Gerade bei Kindern ist es beson­
ders wichtig, möglichen Spätfol­
gen frühzeitig entgegenzuwirken. 
Daher sind in manchen Fällen 
Operationen an Hüfte, Knie, Füßen 
sowie den oberen Extremitäten 
notwendig. Bei uns sind Ihre Kin­
der in den besten Händen: unsere 
kinderorthopädischen Spezialisten 
verfügen über eine ausgewiesene 
Expertise und langjährige Erfah­
rung in diesem Bereich. 

Sehr gute Ergebnisse erzielen wir 
auch mit einer ganz speziellen The­
rapieform, der sogenannten Hip­
potherapie. Dieses therapeutische 
Reiten für stationäre Patienten ist 
äußerst effektiv, macht den Kin­
dern meist besonders großen Spaß 
und fördert so die Heilung.

Department Hand-/ 
Fußchirurgie  –  
Ltd. Oberarzt  
Dr. med. Andreas 
Wagner

Department  
Hand-/Fußchirurgie
Aufgrund ihrer vielfältigen Funktionen ist 
der Aufbau unserer Hände und Füße äußerst 
komplex. Bei Erkrankungen durch Verschleiß, 
Verletzungen, Fehlbelastungen oder Rheuma 
starten wir Ihre Behandlung zunächst mit einer 
exakten Diagnostik. Anschließend tun wir alles, 
um Ihre Beschwerden zu lindern. In vielen Fällen 
folgt eine Operation. Dabei greifen unsere Spe­
zialisten auf langjährige Erfahrung zurück, so­
wohl bei Standardeingriffen als auch bei kom­
plexen Operationen.

Department  
Wirbelsäule  
– Oberarzt
apl. Prof. Dr. 
med. Patrick 
Strube

Department  
Wirbelsäule
Wenn Sie an einer Erkrankung der 
Wirbelsäule leiden, führen wir zu­
nächst eine ausführliche Diagnos­
tik durch. Anschließend bieten wir 
Ihnen eine individuell zugeschnitte­
ne und für Sie optimale Therapie an. 

Zum einen gibt es für Sie die Mög­
lichkeit der multimodalen Schmerz­
therapie. Bei diesem ganzheitlich 
ausgerichteten Verfahren arbeiten 
Schmerztherapeuten, Wirbelsäu­
lenspezialisten, Psychologen so­
wie Physio- und Ergotherapeuten 
Hand in Hand. Zum anderen ver­
fügen wir über eine umfangreiche 
Expertise in sämtlichen modernen 
Operationsverfahren von der Be­
handlung von Bandscheibenvor­
fällen über die Implantation von 
Bandscheibenprothesen bis hin zur 
Versteifung. Außerdem sind unsere 
Ärzte und Therapeuten spezialisiert 
auf den Bereich Skoliose (seitliche 
Krümmung der Wirbelsäule).
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KLINIK FÜR ALLGEMEIN- UND  
VISZERALCHIRURGIE / COLOPROKTOLOGIE

Chefarzt Dr. med. Georg Konrad
Telefon:  036691 8-1302  

E-Mail:  chirurgie@waldkliniken-eisenberg.de

ten auch in der konservativen und operativen 
Behandlung chronisch-entzündlicher Darm­
erkrankungen wie Morbus Crohn und Colitis 
ulcerosa. Zusätzlich unterstützen wir unsere 
Patienten, sich wieder schnell und problemlos 
im täglichen Leben zurechtzufinden. Patien­
ten mit künstlichem Darmausgang werden von 
speziell geschulten Stomatherapeuten betreut 
und beraten.

COLO- 
PROKTOLOGISCHE  

AMBULANZ
Eine besondere Institution der Waldkliniken 
Eisenberg ist unsere Coloproktologische Am­
bulanz. Diese Sprechstunde steht Patienten 
mit sämtlichen Erkrankungen im Enddarm­
bereich zur Verfügung. Chefarzt Dr. med. 
Georg Konrad leitet diese als anerkannter 
Proktologe und ist in vollem Umfang zur Aus­
bildung von Ärzten auf dem Gebiet der Prok­
tologie ermächtigt.

In unserer Klinik für Allgemein- und Viszeral-
chirurgie / Coloproktologie decken wir das 
gesamte Leistungsspektrum der Allgemein
chirurgie inklusive der gefäßchirurgischen 
Notfallversorgung ab. So stellen wir für unsere 
Patienten die Grund- / Regelversorgung sicher 
– und das auf höchstem Niveau. Zudem ha-
ben wir die größte coloproktologische Klinik
ambulanz Thüringens.

Die minimal-invasive Chirurgie, genannt 
Schlüsselloch-Chirurgie, gehört zu den Stan­
dard-Operationsverfahren unserer Abteilung 
und kommt bei der Versorgung von Gallen­
steinleiden, Blinddarmentzündungen und Leis­
tenbrüchen zum Einsatz. Durch die sehr kleinen 
operativen Zugänge verkürzt sich für unsere 
Patienten nicht nur der Krankenhausaufenthalt, 
sondern auch die Genesungszeit erheblich. 

Einen besonderen Schwerpunkt unserer Arbeit 
nimmt die Bauchchirurgie, die sogenannte Vis­
zeralchirurgie, ein. Sie hat sich unter der Leitung 
von Chefarzt Dr. med. G. Konrad zu einer festen 
Einrichtung etabliert und widmet sich der ope­
rativen Behandlung von gut- und bösartigen 
Tumorerkrankungen des Magen-Darm-Traktes. 
Wir sind in der Lage, unsere Patienten mit mo­
dernsten Therapieverfahren zu behandeln und 
sämtliche etablierte Verfahren in der Mast- und 
Dickdarmchirurgie durchzuführen.
Besondere Erfahrung haben unsere Spezialis­

Klinik für Allgemein-  
und Viszeralchirurgie  

Coloproktologie

COLOPROKTOLOGISCHE  
AMBULANZ

Telefon: 036691 8-1302
Mo. und Di.  14:00 – 16:00 Uhr

Mi. 13:00 – 15:00 Uhr
Do.  15:00 – 16:30 Uhr

Klinik für  
Innere Medizin

In der Klinik für Innere Medizin, unter der Leitung der neuen Chefärztin Dr. med. Antje Meixner 
und der Leitenden Oberärztin Dipl. med. Sibylle Popp, behandeln wir Patienten mit Erkrankun-
gen der inneren Organe. Unsere Schwerpunkte liegen auf der Behandlung von Erkrankungen 
der Bauchorgane, Herz-Kreislauf-Erkrankungen, Erkrankungen der Atemwege und Stoffwech-
selerkrankungen (Diabetes mellitus).

Eine besondere Expertise hat unsere Klinik auch 
in der Diagnostik und Behandlung von Patienten 
mit Verdauungsstörungen und Erkrankungen 
der Bauchorgane. Mit modernen Video-Endo­
skopen nehmen wir folgende Spiegelungen der 
inneren Organe vor:

• ��Gastroskopie: Untersuchung des oberen 
Verdauungstrakts zur Erkennung von Magen­
geschwüren oder -tumoren

• Coloskopie: Spiegelung des Dickdarms
• ERCP: �Spiegelung der Gallengänge und der 

Bauchspeicheldrüse

Vielfach behandeln wir die Erkrankungen  
endoskopisch, also ohne Operation. So ist 
es uns möglich, Steine aus dem Gallengang  
zu beseitigen, bestimmte Polypen und Tumo­
re am Magen oder Dickdarm abzutragen oder 
Blutungen zu stillen.

KLINIK FÜR INNERE MEDIZIN

Chefärztin Dr. med. Antje Meixner
Telefon: 036691 8 - 1212

E-Mail: innere@waldkliniken-eisenberg.de

LEITENDE OBERÄRZTIN

Dipl. med. Sibylle Popp
Telefon: 036691 8-1219

E-Mail: innere@waldkliniken-eisenberg.de
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KLINIK FÜR ANÄSTHESIE

Chefärztin Dr. med. Martina Lange MBA  
Telefon: 036691 8-1163

E-Mail: anaesthesie@waldkliniken-eisenberg.de

Klinik für  
Anästhesie

SCHMERZAMBULANZ

Telefon: 036691 8-1163
Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung

Der Goldstandard 
in der Hygiene

Unsere Klinik für Anästhesie betreut rund 90 Prozent unserer stationären Patienten. Bei  
sämtlichen Eingriffen und Operationen erarbeiten wir hier mit Ihnen das für Sie günstigste  
Therapiekonzept rund um Ihre Behandlung. Ob eine Allgemeinanästhesie als leichter Schlaf  
in Kombination mit einer Regionalanästhesie oder als Narkose mit künstlicher Beatmung  
durchgeführt wird, hängt von der Art der Operation und ihrer Dauer ab.

Schwerpunkte sind die individuelle Beratung vor 
der Operation, die Festlegung der Anästhesie­
technik und die Betreuung nach der Operation 
auf der Aufwach- oder Intensivstation. Außer­
dem erstellen die Anästhesisten eine speziell auf 
die Erfordernisse der Operation abgestimmte 
Schmerztherapie.
Der Begriff Anästhesie (altgr.) bedeutet „ohne 
Wahrnehmung oder Empfindung“. Die passen­
den Medikamente halten Stress und Schmerz 
vom Patienten fern, sowohl vor als auch nach 
der Operation. Bereits im Vorfeld besprechen 
wir gemeinsam die Möglichkeiten der Sicherung 
der Atemwege, wie die Intubation oder die Ein­
lage einer Larynxmaske. Herz/Kreislaufsystem, 
Beatmung und der Schlaf des Patienten werden 
kontinuierlich durch modernste Geräte über­
wacht. Während des gesamten Eingriffs betreut 
Sie ständig ein Facharzt für Anästhesiologie.
Auf die Betreuung von Kindern legen wir beson­
deres Augenmerk. Dafür arbeiten wir mit einem 
Facharzt für Kinderheilkunde zusammen, der 
zugleich Facharzt für Anästhesie ist. 
Eltern haben die Möglichkeit, ihre Kinder bis zum 
Operationssaal zu begleiten und sie direkt nach 
der Operation im Wachraum mit zu betreuen. 

Intensivmedizin und  
perioperative Betreuung
Der Begriff „Intensivstation“ löst bei vielen 
Menschen Verunsicherung aus und wird mit rei­
ner Apparatemedizin assoziiert. Beatmungsge­
räte, Dialysemaschinen, künstliche Ernährung 
und eine Vielzahl von Medikamenten sichern in 
der Tat heute das Überleben vieler Menschen 
in Notfällen, bei schweren Erkrankungen und 
nach komplizierten Operationen. In unserer 
Klinik hilft Ihnen ein erfahrenes Ärzteteam un­
ter der Leitung von Frau OÄ Dr. med. Daniela 
Volkert gemeinsam mit dem Pflegeteam, diese 
oft nur kurzfristige Phase des Klinikaufenthal­
tes mit Zuversicht zu überstehen. Die intensive 
Betreuung macht es möglich, auch Menschen 
mit vielfältigen vorbestehenden Leiden erfolg­
reich an der Wirbelsäule, der Hüfte, dem Knie 
oder auch chirurgisch operieren zu können. 
Wir haben besondere Erfahrung bei der Sta­
bilisierung von Herz/Kreislauf- und Lungen­
erkrankungen sowie bei der Einstellung von 
Diabeteserkrankungen.

Ambulanz Spezielle 
Schmerztherapie und  

Stationäre Interdisziplinäre 
Multimodale Schmerz

therapie (IMST)
In unserer Schmerzambulanz betreuen wir Patien­
ten mit chronischen Schmerzen. Um sich in der 
Ambulanz vorstellen zu können ist eine  Über­
weisung vom Haus-oder Facharzt und eine Ter­
minvereinbarung erforderlich. (036691-81163)

Unter bestimmten Voraussetzungen können  
Patienten an  unserer Stationären Schmerz­
therapie (IMST) teilnehmen. Unser Angebot 
bietet einen fachübergreifenden und ganz­
heitlichen Therapieansatz. Anders als bei ein­
seitigen unimodalen Therapien arbeiten bei 
der multimodalen Schmerztherapie Schmerz-, 
Physio- und Ergotherapeuten sowie Psycho­
therapeuten als Team zusammen, um eine op­
timale Behandlung zu ermöglichen. Dadurch 
können Schmerzen häufig gelindert werden, 
um trotz und wegen der Schmerzen, ein selbst­
bestimmtes Leben zu führen.

„Mit einer Händedesinfektion lässt 
sich die Übertragung von Krank-

heitserregern effektiv unterbinden. Für unsere 
Patienten bedeutet das ein ganz klares Plus 
an Sicherheit während ihres Aufenthalts“, so 
Marco Zesing, Hygiene-Fachkraft.

Mit innovativen Materialien 
und Konzepten für mehr  
Patientensicherheit
Die Hygiene ist ein wichti­
ges Qualitätsmerkmal und 
lässt oft Rückschlüsse zu, 
wie die gesamte Klinik ar­
beitet. Wir sind uns dessen 
bewusst und tun alles Er­
denkliche, um Ihnen den 
Krankenhausaufenthalt so 
sicher und angenehm wie 
möglich zu gestalten. Hy­
giene lässt sich aber auch 
konkret in Zahlen messen: 
Eine Infektionsrate nach 
operativen Eingriffen, die 
weit unter dem Durch­
schnitt in Deutschland liegt, 
bestätigt unseren Weg.

Die gute Nachricht: Die 
meisten aller Infektionen 
im Krankenhaus können 
ganz einfach durch eine 
ordentliche Händehygie­
ne vermieden werden. „Im 
Neubau sind an sämtlichen 
Ecken und Enden, und vor 
allem an jedem Bettende, 
Desinfektionsspender zu 

hygiene hatte die 
Weltgesundheits­
organisation WHO 
ins Leben gerufen. Eine Be­
sonderheit unseres Hauses 
ist, dass auch an jedem Bett 
ein Desinfektionsspender 
ist. Dies ist nicht Standard in 
Deutschland.

Die Verabreichung von 
Antibiotika in der Tiermast 
und die häufige und oft 
unnötige Verordnung von 
Antibiotika bei Patienten 
mit nicht-bakteriellen In­
fekten lassen aber immer 
mehr multiresistente Er­
reger (MRE) entstehen. 
Viele Menschen sind in­
zwischen Träger solcher 
Keime – meist ohne es zu 
wissen. Diese Keime finden 
sich nicht nur an den Hän­
den, sondern auch an den 
Kleidern. Sie werden so in 
die Kliniken getragen. Wir 
begegnen dieser Entwick­

lung mit einer beständigen 
Weiterentwicklung unseres 
Hygienekonzepts.

Mit Tests und neuen Kon-
zepten gegen Kranken-
hauskeime

Bisher schon haben wir alle 
Risikopatienten in einem 
standardisierten Verfah­
ren auf MRSA getestet. 
Bei dem Verdacht auf eine 
mitgebrachte Infektion 
werden alle Möglichkeiten 
ausgeschöpft, um zeitnah 
die möglichen Erreger zu 
bestimmen. Eine zielge­
richtete Antibiotikathera­
pie verringert dann für die 
Patienten die Gefahr der 
Ausbildung von (Multi-)
Resistenzen. Zusätzlich be­
kommt bei uns jeder Pa­
tient vor seiner Operation 
ein antiseptisches Dusch­
gel, das mögliche Keime 
auf der Haut reduziert.

Was Tapeten mit Hygiene 
zu tun haben

Die Hygiene spielte aber 
auch bei der Planung un­

seres Neubaus eine ge­
wichtige Rolle. Wir haben 
uns wertvolle Anregungen 
bei internationalen Klini­
ken geholt und Vorschläge 
unserer Experten im Reini­
gungs-Service umgesetzt. 
Herausgekommen ist dabei 
ein Haus, das nicht nur gut 
aussieht, sondern auch Kei­
men so wenig Nischen wie 
möglich bietet und in Sa­
chen Hygiene neue Maß­
stäbe setzt.

Eine Rolle spielen dabei 
übrigens auch die Tapeten 
und Sitzmöbel in unserem 
Haus. Sie sind dank inno­
vativer Textilien abwasch- 
bzw. desinfizierbar.

„Wir wollen unseren Patien­
ten ein Höchstmaß an 
Sicherheit bieten“, erklärt 
David-Ruben Thies, Ge­
schäftsführer der Waldklini­
ken Eisenberg. „Durch unser 
konsequentes Hygiene-Re­
gime schaffen wir das.“

finden“, so Hygienefach­
kraft Marco Zesing. 

Er ist ausgebildeter Kranken­
pfleger, arbeitet seit 1998 in 
unserer Klinik und hat sich 
2011 zur Hygienefachkraft 
qualifiziert. Unterstützt wird 
er in seiner wichtigen Arbeit 
durch Oberärztin Dr. Danie­
la Volkert, Fachärztin für In­
tensivmedizin an den Wald­
kliniken und Astrid Alberti, 
ebenfalls Hygienefachkraft 
und Krankenschwester.

An jedem Bett ein Desin-
fektionsspender

Die Waldkliniken Eisenberg 
gehören aufgrund der her­
vorragenden Arbeit des Hy­
gieneteams zu den drei Kli­
niken in Thüringen, die das 
GOLD-Siegel der „AKTION 
Saubere Hände“ vorweisen 
können. Die Kampagne zur 
Verbesserung der Hände­
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Apotheke
Unsere hauseigene Apotheke kümmert sich um 
die Beschaffung, Lagerung und Belieferung der 
Abteilungen mit fertigen Arzneimitteln sowie 
um die eigene Herstellung von Arzneimitteln 
und Reagenzien. Die richtige Medikation und 
die Qualitätssicherung der Arzneimittel ge­
währleistet unser pharmazeutisches Team durch 
regelmäßige Kontrollen. Um Medikationsfehler 
auszuschließen, stimmt unsere Apotheke Medi­
kamente bei Aufnahme der Patienten ins Kran­
kenhaus mit unserem Haussortiment ab. Über 
verschiedene Datenbanken können wir uns 
schnell über Neuzulassungen von Medikamen­
ten im In- und Ausland sowie über Neben- und 
Wechselwirkungen informieren.

Labor
Unser modernes und leistungsfähiges Labor 
(Med.Zentrallabor Altenburg unter Leitung von 
Tim Drogies) führt jährlich etwa 600.000 Ein­
zeluntersuchungen mit über 100 verschiedenen 
Untersuchungsverfahren durch. Wir verfügen 
über Methoden zur Beurteilung der Blutgerin­
nung, zur Bestimmung von Antikörpern sowie 
zur Verträglichkeit von Bluttransfusionen. Die 
Qualität unserer Laborergebnisse wird sowohl 
durch ein bundesweites als auch durch ein la­
borinternes Qualitätssystem gesichert.

OP-Team
Unser Spezialteam für Pflege, Operation und 
Anästhesie ist unmittelbar vor, während und 
nach der Operation für die Patienten da. Wir 
unterstützen die Anästhesisten bei der Einlei­
tung und Überwachung der Narkose. Unsere 
Hauptaufgabe ist das Instrumentieren: Wir 
reichen den Ärzten die notwendigen Instru­
mente. Dabei sind wir ein eingespieltes Team 
und kennen die Operationsabläufe, so dass wir 
situationsgerecht zuarbeiten und bei Bedarf 
schnell reagieren können. Nach der Operation 
empfangen wir Sie im Aufwachraum. Wir sor­
gen dafür, dass Sie so schmerzfrei wie möglich 
aus der Narkose erwachen. Eltern haben die 
Möglichkeit, ihr Kind in den Aufwachraum zu 
begleiten.

Radiologie
Das Team der Radiologischen Abteilung ver­
sorgt, unter Leitung von Dr. Bertram Wilutzky, 
Patienten der Waldkliniken Eisenberg sowie 
ambulante Patienten. Die Radiologische Abtei­
lung verfügt u.a. über einen Computertomo­
graphen, eine digitale Durchleuchtung, zwei 
digitale Röntgenaufnahmeplätze sowie einen 
Ultraschallarbeitsplatz.
Da wir viele orthopädische und unfallchir­

urgische Patienten betreuen, umfasst unser  
Leistungsspektrum in erster Linie Röntgen- 
aufnahmen des Skelettsystems.	  
Für einen optimalen Datenaustausch nutzen 
wir das moderne Radiologie-Informationssys­
tem und das digitale Bildarchiv (PACS). Diese 
ermöglichen einen schnellen Zugriff auf alle 
gespeicherten Befunde und Bilddokumente 
an mehreren Orten gleichzeitig. Untersuchun­
gen mit dem Magnet-Resonanz-Tomographen 
(MRT) der Nuklearmedizin-Praxis sind sowohl 
für stationäre als auch für ambulante Patienten 
weitaus angenehmer. Durch seine offene Bau­
weise empfinden Patienten keine Platzangst, wie 
es in geschlossenen Geräten vorkommen kann. 

FACHABTEILUNGEN

ERGOTHERAPIE

Telefon: 	 036691 8-1540
Stationäre Behandlung:
Mo. bis Fr. 	 07:30 – 16:00 Uhr
Ambulante Behandlung:
• Behandlung auf ein Rezept Ihres Arztes
• Privatbehandlung (Selbstzahlung ohne Rezept)

Abteilung für  
Physiotherapie
Unser Team von hochqualifizierten Physiothera­
peuten betreut unsere Patienten sowohl vor als 
auch nach ihrer Operation. Drei Ziele stehen 
dabei im Vordergrund: Schmerzlinderung, eine 
schnelle Mobilisation und die Verbesserung der 
Funktion von Gelenken und Muskulatur, damit 
Sie nach Ihrem Aufenthalt bei uns so reibungs­
los wie möglich in Ihr gewohntes Leben zurück­
kehren können.

Neben allgemeiner Krankengymnastik setzen 
wir in Einzel- und Gruppenmaßnahmen Spezial­
verfahren ein. Dazu gehören Manuelle Thera­
pie, Lymphdrainage, Bobath-, Vojta-, PNF- und 
Hippotherapie. Zusätzlich wenden wir Strom-, 
Kälte- und Wärmetherapien mit Naturmoor an. 

Zudem verfügen wir über eine sehr gute geräte­
technische Ausstattung für das Training der Be­
weglichkeit wie Bewegungsschienen für große 
Gelenke, Bewegungsbäder, Unterwassermassa­
gen und vieles mehr. 

Bei bestimmten Krankheitsbildern arbeiten 
wir fachübergreifend zusammen. Von der 

Physiotherapie bis zur Radiologie gewähr-
leisten wir so Ihre optimale Versorgung.

In unseren Abteilungen für 
Ergo- und Physiotherapie 
behandeln wir stationäre und 
ambulante Patienten.

Notfallambulanz 
(NFA)
In der Notfallambulanz versorgen wir rund um 
die Uhr alle Notfallpatienten. Hier findet auch 
die durchgangsärztliche Sprechstunde zur 
Weiter- und Nachbehandlung von Verletzungen 
im Rahmen von Arbeits-, Wege- und Schul­
unfällen statt. Unser Krankenhaus besitzt auch 
eine Zulassung zur stationären Behandlung für 
Patienten der Berufsgenossenschaften (BG-
Arzt / D-Arzt).

Abteilung für  
Ergotherapie
Hier behandeln wir stationäre und ambulante 
Patienten. Unser Schwerpunkt ist die Hand­
rehabilitation: Wir helfen Patienten mit einer 
verletzten oder operierten Hand, ihre Bewe­
gungsfähigkeit schnellstmöglich wiederherzu­
stellen. Außerdem versorgen wir Menschen mit 
unfallchirurgischen, orthopädischen und rheu­
matologischen Erkrankungen. Unsere Ergothera- 
peuten beherrschen sämtliche Verfahren der 

PHYSIOTHERAPIE

Telefon: 	 036691 8-1570
Stationäre Behandlung:
Mo. bis Fr. 	07:30 – 16:00 Uhr und n. V.
Ambulante Behandlung:
• Behandlung auf ein Rezept Ihres Arztes
• Privatbehandlung (Selbstzahlung ohne Rezept)

motorisch-funktionellen Übungsbehandlung 
sowie das Training alltäglicher Aktivitäten.
Zu unserem Fachgebiet gehört auch die Maß­
anfertigung von Hand- und Fingerschienen. 

RADIOLOGIE

Telefon:	 036691 8-1501
Mo. bis Do.	 08:00 – 16:30 Uhr
Fr.	 08:00 – 13.00 Uhr

ZENTRALE NOTAUFNAHME

Telefon: 	 036691 8-1110
Leitung: 	 Dr. med. Olaf Brinkmann
Durchgangsärztliche Ambulanz
Di. 	 08:00 – 16:00 Uhr
Do. 	 08:00 – 12:00 Uhr
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ORTHOPÄDIETECHNIK
In unserer hauseigenen Silikonwerk-
statt fertigen wir ein breites Port
folio an individuell gefertigten Orthe-
sen, Prothesen sowie Epithesen zur  
ästhetischen und funktionellen Ver-
sorgung an.

KONTAKT UND ÖFFNUNGSZEITEN

ORTHOPÄDIETECHNIK EISENBERG
Klosterlausnitzer Straße 81 
07607 Eisenberg
Mo bis Fr: 08.00 – 17.00 Uhr
Telefon: 036691 8 - 1702 
E-Mail: ot@waldkliniken-eisenberg.de
Internet: www.orthopädietechnik-eisenberg.de

SANITÄTSHAUS JENA
Westbahnhofstraße 2
07745 Jena
Mo bis Do: 08.00 – 17.00 Uhr
Fr: 08.00 – 13.00 Uhr
Telefon: 03641 6221 360 
E-Mail: info@sanitaetshaus-jena.de

Menschen nach Unfall, Verletzung oder Krankheit wieder zu einem vi­
talen Leben zu verhelfen, das ist das Handwerk der Orthopädietechnik 
Eisenberg. Seit über 70 Jahren arbeiten wir dafür eng mit den Ärzten und 
Therapeuten der Waldkliniken Eisenberg zusammen. Unsere Patienten 
profitieren dabei nicht nur von unserer langjährigen Erfahrung, sondern 
auch von modernster Forschung und Technik sowie einer einfühlsamen 
und individuellen Beratung.

Wir sind führend in der Herstellung und Versorgung von qualitativ hoch­
wertigen orthopädischen Hilfsmitteln aller Art – von Kompressionsban­
dagen über Unterarmgehstützen, Orthesen, Bandagen und Einlagen bis 
hin zu myoelektrisch gesteuerten Hightech-Prothesen, die Muskelreize in 
Bewegungen umsetzen. So unterstützen wir mit unserer Arbeit den Ge­
nesungsprozess und eine rasche Heilung und verhelfen unseren Patienten 
zu einem vitalen Leben.

Zu unseren Schwerpunkten gehört seit Jahren zudem die Herstellung 
von Hilfsmitteln in der Kinder- und Jugendorthopädie. Unsere erfahre­
nen Techniker passen individuelle Orthesen und Korsette mit modernsten 

Techniken an. Das garantiert einen perfekten Sitz, einen hohen Trage­
komfort und optimale Behandlungsergebnisse. In unserer hauseigenen 
Silikonwerkstatt stellen wir ein breites Portfolio an individuell gefertigten 
Orthesen, Prothesen sowie Epithesen zur ästhetischen und funktionellen 
Versorgung her. Die besonderen Eigenschaften des modernen Werkstoffs 
Silikon garantieren höchsten Tragekomfort, eine leichte Desinfizierbarkeit 
und machen zudem eine individuelle Gestaltung möglich.

Zu unseren Serviceleistungen gehört selbstverständlich auch die Bera­
tung. Wir übernehmen für Sie die Papierarbeit und unterstützen Sie bei 
der Genehmigung der Anträge durch Ihre Krankenkasse. Nach der An­
fertigung und Anpassung von orthopädischen Hilfsmitteln warten und 
reparieren wir diese selbstverständlich auch für Sie. Bei Bedarf besuchen 
wir Sie auch gerne zu Hause. Gerne können Sie sich auch von unseren 
Experten des Sanitätshauses Jena im Ärztehaus Mitte in der Westbahn­
hofstraße 2 beraten lassen. Zusätzlich zu unserem großen Angebot an or­
thopädischen Hilfsmitteln berät sie unser Experten-Team in Jena zu allen 
Fragen rund um orthopädische Hilfsmittel.

Helfen ist unser Handwerk – 
seit über 70 Jahren

Die Orthopädietechnik der Waldkliniken Eisenberg ist führend in der  
Versorgung mit und der Herstellung von orthopädischen Hilfsmitteln aller Art

Mit individuell angefertigten orthopädischen Hilfsmitteln unterstützen 
wir den Genesungsprozess und verhelfen unseren Patienten zu einem  
vitalen Leben. Ein Schwerpunkt unserer Arbeit ist die Herstellung  
von Korsetts für unsere jungen Patienten.

Einer unserer Orthopädietechniker passt 
bei einer Patientin eine Beinprothese an.



Die Waldkliniken Eisenberg sind Ihr kompetenter Partner in Sachen 
Gesundheit: freundlich, familiär und leistungsstark. Rund 10.000 
Patienten aus dem gesamten Bundesgebiet behandeln wir jedes Jahr 
stationär und betreuen darüber hinaus über 45.000 Patienten in un-
seren ambulanten Sprechstunden.

Mit 254 Betten und über 750 Mitarbeitern bieten wir unseren Patienten 
optimale medizinische und pflegerische Versorgung, modernste techni­
scher Ausstattung und seit Herbst 2020 in unserem Neubau das Am­
biente eines gehobenen Hotels. Die DEHOGA Thüringen zertifizierte die 
Qualität des Patientenhotels in den Waldkliniken Eisenberg nach höchsten 
deutschen Hotelstandards mit 4 Sternen (allgemeine Stationen) bezie­
hungsweise 5 Sternen (Komfortstation).

Seit 2018 firmieren wir als Waldkliniken Eisenberg. Im gleichen Jahr haben 
wir unseren Bereich Orthopädie in Waldkliniken Eisenberg – Deutsches 
Zentrum für Orthopädie umbenannt. Damit positionieren wir uns als deut­
sches Kompetenzzentrum und tragen unsere herausragenden Leistungen 
und den Lehrstuhl für Orthopädie der Friedrich- Schiller-Universität Jena 
im Namen.

Apropos herausragende Leistungen: Die Waldkliniken Eisenberg belegten 
2020 bei der renommierten F.A.Z.-Studie „Deutschlands beste Kranken­
häuser“ zum zweiten Mal hintereinander den 1. Platz in der Kategorie „Häu­
ser mit 150 bis 300 Betten“ und gehörten 2021, 2022  sowie 2023 wieder 
zu den fünf besten Krankenhäusern. In die Bewertung floss nicht nur die 
objektive medizinische Qualität, sondern auch die Zufriedenheit der Pa­
tienten ein. Wir sind stolz auf diese Auszeichnung und sehen sie als Wert­
schätzung dafür, dass wir jeden Tag unser Bestes für die Patienten geben.

Leitbild						   

Ziel der Waldkliniken Eisenberg ist es, Sie nicht nur als Patient, sondern 
auch als Gast zu behandeln. Dies ist auch die Grundidee des besonderen 
Konzeptes der Hospitecture unseres Architekten Matteo Thun. Sie und Ihr 
Erleben stehen im Mittelpunkt unseres Handelns. 

Wir möchten Sie mit unserer Qualität und herausragenden Leistungen in 
allen fachlichen Bereichen überzeugen und Ihnen zusätzlich eine heilende 
Umgebung und Atmosphäre bieten. Dies bewirken wir mit einem Team mit 
hohen fachlichen und sozialen Kompetenzen. Die Zufriedenheit unserer 
MitarbeiterInnen ist ein entscheidender Faktor, der auch Ihnen das Wohl­
fühlen bei uns ermöglicht. 

Dies erreichen wir, indem unser Verhalten auf Respekt, Verständnis und 
Vertrauen beruht. Ein transparenter Erfahrungs- und Informationsaus­
tausch untereinander ist uns ebenso wichtig wie kooperatives Führungs­
verhalten. Unser Neubau trägt mit seiner hochwertigen Architektur, dem 
erstklassigen Innendesign, den natürlichen Bau-Materialien und der 
360-Grad-Ausrichtung mit Blick auf die Natur aus jedem Zimmer aktiv 
zu Ihrer Gensung bei.

Ein weiterer Garant für Ihre optimale Versorgung ist die enge Zusam­
menarbeit mit Ihrem Hausarzt und anderen externen Partnern. Wir als 
Waldkliniken Eisenberg verstehen uns als Vorzeigeobjekt für unsere Re­
gion und unser Umfeld. Wir fordern und fördern regionale Ressourcen in 
sämtlichen Bereichen und sind uns der Verantwortung als größter Arbeit­
geber und Ausbildungsbetrieb der Region bewusst.

Ziel der Waldkliniken Eisenberg ist es, Sie nicht nur als Patient, sondern 
auch als Gast zu behandeln. Dies ist auch die Grundidee des besonderen 
Konzeptes der Hospitecture unseres Architekten Matteo Thun. Sie und 

Ihr Erleben stehen im Mittelpunkt unseres Handelns. 
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UNSER LEITBILD
PHILOSOPHIE
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Patient und Gast
Das Leitbild und die Vision der Waldkliniken Eisenberg  

stellen den Menschen in den Mittelpunkt.
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AUGUST 1945
Gründung „Thüringer Kranken­
haus für Orthopädie“ in Eisenberg 
unter der Leitung von Dr. Rudolf 
Elle – später „Staatliches Wald­
krankenhaus für Orthopädie“

1945 ff.
Versorgung von Kriegsopfern 
insbesondere mit Prothesen. Das 
Krankenhaus hat 591 Betten, da­
von 336 Orthopädie, 160 für Inne­
re und 95 für Chirurgie, Gynäko­
logie und Geburtshilfe; Baracken 
als Krankenhausgebäude bis in die 
1980er Jahre

1978
Status als Lehrkrankenhaus für 
Orthopädie der Friedrich-Schiller- 
Universität Jena

1990 
Eröffnung zweier Bettenhäuser mit 
413 Betten nach einer Bauzeit von 
drei Jahren und Bezug in mehreren 
Etappen

2000
Einweihung des neuen Funk­
tionsgebäudes mit Notaufnahme, 
Röntgenabteilung sowie OP-Trakt 
und Intensivstation 

2009
Gründung der RE Ostthürin­
ger Polikliniken GmbH mit MVZ 
in Gera und Praxen in Jena, Bad 
Klosterlausnitz, Eisenberg, Tau­
tenhain Gründung der Rudolf Elle 
Service GmbH

2010
Entscheidung zu Neubau auf 
Grund beginnender Sanierungs­
bedürftigkeit der beiden Betten­
hausflügel

JUNI 2016
Baubeginn für den Neubau

2018
Umbenennung in Waldkliniken 
Eisenberg, sowie Deutsches Zent­
rum für Orthopädie an den Wald­
kliniken Eisenberg

31. OKTOBER 2020
Erster Patient im Neubau der 
Waldkliniken Eisenberg

MAI 2022 
Richtfest für die Orthopädische 
Rehaklinik

Medizinische Forschung und modernste Behandlungsmethoden gehören 
seit jeher zur DNA unseres Hauses – die Weichen dafür hat Dr. Rudolf 
Elle gestellt

Die Geschichte der Waldkliniken Eisenberg ist untrennbar mit seinem  
Namen verknüpft: Dr. Rudolf Elle. Er war der Gründer und erste Chef­
arzt unseres Krankenhauses und stellte vor mehr als 75 Jahren die Wei­
chen für die Zukunft der Waldkliniken Eisenberg. Dass unser Krankenhaus 
heute als orthopädische Fachklinik mit langer Tradition in der medizini­
schen Forschung und für modernste Operationsmethoden national und 
international einen ausgezeichneten Ruf besitzt, ist auch seinem Wirken 
zu verdanken.

Am Ende des Zweiten Weltkrieges ist das Land verwüstet. Es gibt un­
zählige Opfer und versehrte Kriegsheimkehrer. Auf der Flucht vor den 
Bombenangriffen in Hamburg kehrt der Orthopäde Dr. Rudolf Elle in 
seine Thüringer Heimat zurück. Für die Menschen in der Region und die 
vielen Kriegsheimkehrer in Eisenberg gründet er am 1. August 1945 ein 
Versorgungskrankenhaus. Aus dem „Thüringer Krankenhaus für Ortho­
pädie“ wird später das „Waldkrankenhaus Rudolf Elle“ und im Jahr 2018 
schließlich die Waldkliniken Eisenberg.

Als einer der ersten Amtshandlungen richtet Dr. Elle eine Forschungs­
werkstatt für die Entwicklung von Prothesen ein. Sein Ziel dabei: Die 
Mobilität der Patienten wiederherstellen und sie so schnell wie möglich 
wieder ins Berufsleben zu integrieren. Die Verbindung aus Medizin und 
Technik und die besondere orthopädische Expertise des Krankenhauses, 
das seit jeher auch einen regionalen Versorgungsauftrag hat, macht in der 
internationalen Fachwelt schnell die Runde. Und ist auch heute noch ein 
Markenzeichen der Waldkliniken.

In wenigen Jahren legt Dr. Elle den Grundstein für die fachliche Ausrich­
tung und die hohe Kompetenz der Klinik. Das Krankenhaus verfügte 1950 
über mehr als 500 Betten: Zwei von drei Betten für orthopädische Pati­
enten, 160 für die Innere Medizin und 95 für die Chirurgie. Am 23. Februar 
1952 verstirbt Dr. Elle plötzlich. Sein. Nachfolger, Dr. Langenhagel, treibt 
vor allem die Weiterentwicklung moderner Operationsverfahren voran, 
führt aber auch die Arbeiten Elles auf dem Prothesensektor fort. Seitdem 
tragen viele Innovationen und Patente in Prothetik und Endoprothetik das 
Zeichen und den Namen der Ärzte aus Eisenberg.

Fachliches Können, fürsorgliche Pflege und  
eine herrliche Natur als Erfolgsrezept

Die Jahre in der ehemaligen DDR waren geprägt von vielen Herausforde­
rungen. Dass in Eisenberg unter diesen Bedingungen weiter Medizin auf 
hohem Niveau betrieben werden konnte, war vor allem dem Engagement 
der Ärzte und Pflegekräfte zuzuschreiben. Diese mussten auf Grund der 
veralteten Bausubstanz und Ausstattung des Krankenhauses unter härtes­
ten Bedingungen arbeiten. Auf den Stationen gab es nur vereinzelt Zim­
mer mit Wasseranschluss. Die Baracken beherbergten je zwei Stationen, 
die über eine Gemeinschaftstoilette, ein gemeinsames Bad und einen Ge­
meinschaftswaschraum verfügten.

Dass sich die Patienten in Eisenberg trotzdem immer wohl gefühlt haben, 
lag am Können der Mediziner, am Engagement des Personals, das seine 
Patienten sogar mit mitgebrachten Lebensmitteln versorgte – und an der 
herrlichen Natur, die das Krankenhaus umgab und den Heilungsprozess 
förderte.

Ein dreiviertel Jahrhundert später trägt immer noch der Dreiklang aus 
medizinischer Exzellenz, höchstem Engagement und der herrlichen Um­
gebung zur raschen Genesung der Patienten bei. Und seit Herbst 2020 
auch die Architektur des Neubaus, die diesen Dreiklang unterstützt und 
diesem neuen Kapitel einen neuen Ton in der deutschen und europäi­
schen Krankenhauslandschaft setzt.

SPITZENMEDIZIN UND 
FORSCHUNG SEIT 1945

ORTHOPÄDISCHE  
EXZELLENZ SEIT MEHR 
ALS 75 JAHREN

Dr. Rudolf Elle stellt  
die Weichen für  
die Zukunft

Medizin auf höchstem 
Niveau unter schwierigen 
Bedingungen

UNSERE GESCHICHTE
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KINDERGARTEN

 

Den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern zu er­
möglichen, Familie unter einen Hut zu bringen 
– das ist an den Waldkliniken Eisenberg schon 
immer ein wichtiges Thema. 2022 wurde der 
Kneipp®-Kindergarten auf unserem Klinikge­
lände 75 Jahre alt. Hier lernen und spielen aber 
nicht nur die Kinder unserer Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter, während die Eltern arbeiten.

Selbstverständlich helfen und unterstützen unse­
re qualifizierten Erzieherinnen unter der Leitung 
von Angelika Schönfuß auch vielen anderen Kin­
dern aus der Region bei ihrem Start ins Leben.

Rund 70 Kinder werden in der sozialen Einrich­
tung, die von den Waldkliniken Eisenberg seit 
75 Jahren getragen wird, in kleinen Gruppen 
betreut. Seit 2005 hat die Kindertagesstätte die 

offizielle Anerkennung vom Kneipp®-Bund e.V. 
Eine wesentliche Voraussetzung dafür war die 
Betreuung der Kinder durch speziell ausgebilde­
te Erzieherinnen getreu dem Kneipp®-Konzept.

Unser Kindergarten
feierte 75. Geburtstag

PARKHAUS UND SERVICE

DAS KNEIPP-KONZEPT

Kinder sollen die Welt mit allen fünf Sinnen 
entdecken – wir helfen ihnen dabei und gehen 
individuell auf die Bedürfnisse und Interessen der 
Kleinen ein. Unser pädagogisches Konzept basiert 
auf dem klassischen Naturheilverfahren nach Se-
bastian Kneipp, welches ideal in unseren Kinder-
gartenalltag integriert ist und auf fünf Elementen 
basiert, die miteinander verbunden sind:

• Lebensordnung
• Wasser
• Bewegung
• Ernährung
• Heilpflanzen

Die Kombination der fünf Elemente stärkt Körper, 
Geist und Seele: Die Kinder lernen durch die 
Kneippschen Elemente spielerisch die Grundlagen 
einer gesunden und naturgemäßen Lebensweise. 
Weitere wichtige Ziele des Gesundheitskonzepts 
von Pfarrer Sebastian Kneipp sind die Stärkung des 
Selbstbewusstseins, die Förderung der Gemein-
schaft durch den Aufbau eines WIR-Gefühls und 
das Erlernen von Toleranz und Rücksichtnahme.

Sie sind die „guten Geister“ unseres 
Hauses: die Kollegen vom Service der 
Waldkliniken Eisenberg. Vom Empfang 
bis zur Haustechnik sind sie – oftmals für 
die Patienten unsichtbar – immer im Ein­
satz,  damit der normale Betrieb an den 
Waldkliniken reibungslos läuft. 	  
 

Die guten Geister der Waldkliniken 

Egal ob Reinigungsdienste oder Gebäudeservice – die Kollegen sind 
immer im Einsatz.

Der Service der Waldkliniken Eisenberg 
bündelt verschiedene Leistungen: Sie um­
fasst die Bereiche Technik, Außenanlagen, 
Empfang, Zentralsterilisation, Materialla­
ger, Hol- und Bringdienst, Reinigung und 
Speisenversorgung – also alle notwendi­
gen Dienstleistungen, die nicht in direktem 
Zusammenhang mit der medizinischen 
Betreuung der Patienten stehen – aber 
ohne die es nicht funktionieren würde!

Seit Juni 2018 steht unseren Gästen und Mit­
arbeitern unser Parkhaus mit ausreichend Park­
möglichkeiten zur Verfügung.
 
Auf acht Teilebenen bietet das Parkhaus 482 
Stellplätze, davon 14 für Behindertenfahrzeuge 
und sechs für E-Autos. Letztere wurden von den 
Stadtwerken Eisenberg Energie mit Stromlade­
säulen ausgestattet. Auch den grünen Strom lie­
fern die Stadtwerke.

Besucher kommen nun bequem, sicher und 
schnell auf kurzem Weg zum Klinikgebäude. 
„Der kurze Weg zum Klinikgebäude ist für unse­
re Patienten auf jeden Fall eine Erleichterung“, 
sagt der Ärztliche Direktor Professor Georg 
Matziolis.

Das Parkhaus befindet sich genau gegenüber 
von unserem Neubau. So können die Besucher 
noch einfacher sowohl in die Waldkliniken als 
auch in die geplante Reha gelangen.

Bequem und 
sicher parken

PARKHAUS

Ausfahrt innerhalb 
30 Minuten

kostenfrei

jede Stunde
maximal

1,50 €
8 € / Tag

Jeder weitere Tag
maximal

5 € 
74 € / Monat

KURZZEITPARKPLÄTZE

Ausfahrt innerhalb 
30 Minuten

kostenfrei

jede Stunde
maximal

3 €
30 € / Tag

Jeder weitere Tag 30 €

Angehörige, die Patienten nach Entlas­
sung abholen, sowie Kunden der Apo­
theke und der orthopädischen Werk­
statt können unsere gekennzeichneten 
Kurzzeitparkplätze auf dem Klinik­
gelände nutzen. Bitte beachten Sie, 
dass die Ausfahrt nur innerhalb von 
30 Minuten kostenfrei ist. Ansonsten 
müssen Sie für die Kurzzeitparkplätze 
3€/Stunde bezahlen.

Für die Kurzzeitparkplätze muss an der Schranke 
ein Parkticket gezogen werden, das zur Ausfahrt 
aus diesem Bereich am Automaten entwertet 
werden muss. Die Parkgebühren sind nach Park­
dauer gestaffelt.

Einen Lageplan finden Sie auf Seite 16 / 17.

an den Waldkliniken Eisenberg

SPENDEN SIE 
FÜR GESUNDHEIT, FREUDE & WISSEN

Der Förderverein unterstützt die Arbeit der Waldkliniken Eisenberg. 
Wir finanzieren die Behandlung von kranken Kindern und anderen be-
dürftigen Menschen. Wir fördern die Forschung an den Waldkliniken. 
Alles zum Wohle der Patienten! 

Wir wollen die Brücke sein zwischen Menschen, die helfen wollen und 
Menschen, die Hilfe benötigen. Dafür treten wir ein. 

SO WERDEN SIE MITGLIED

Sie wollen die Arbeit des Fördervereins 
Rudolf Elle unterstützen und Mitglied 
werden? Dann gehen Sie ganz einfach 
auf unsere Website www.rudolf-elle.de.

KINDER- 
PATENSCHAFT/
FRIEDENSDORF

SELTENE
BIENENVÖLKER

DANKESCHÖN
AN PFLEGEFACH-
KRÄFTE

TIERTHERAPIE
FÜR KINDER

WICHTIGE
FORSCHUNGS-

PROJEKTE

MASKOTTCHEN
„RUDI“

ALLGEMEINE
SPENDEN

Nur gemeinsam mit Ihnen können 
wir unsere zahlreichen Projekte 

realisieren.

SPENDEN 
SIE JETZT
www.rudolf-elle.de
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TELEFONNUMMERN

A
Anästhesie 	 036691 8-1163 
Aufnahme (ZMA) 	 036691 8-1460
	 036691 8-1780

B
BG-Arzt 	 036691 8-1110

C
Cafeteria 	 036691 8-1853
Chirurgie 	 036691 8-1302

D
Durchgangsärztliche 
Sprechstunde	 036691 8-1110
DRK-Kurzzeitpflegestation	 036691 883693

E
Echokardiografie 	 036691 8-1217
Empfang 	 036691 8-0
(von außen)

Entlassungsmanagement / Sozialdienst 
     Ebene 0  	 036691 – 8-1635
     Ebene 1 und 2 	 036691 – 8-1624
     Ebene 3 	 036691 – 8-1625
     Ebene 4 	 036691 – 8-1635
Ergotherapie 	 036691 8-1540

F
Friseur 	 036691 8-1621

G
Geschäftsführer 	 036691 8-1811

I
Information

Tresen Boarding 	 036691 8-1400 
Tresen Kinder 	 036691 8-1405 
Tresen Ebene 1 	 036691 8-1410 
Tresen Ebene 2 	 036691 8-1420
Tresen Ebene 3 	 036691 8-1430
Tresen Ebene 4 	 036691 8-1440
Tresen Level 5 	 036691 8-1450

Innere Medizin                            036691 8- 1213
Intensivstation                                036691 8-1118

K
Knochendichtemessung 	 036691 8-1113

M
Meine Polikliniken 

Bad Klosterlausnitz 	 036601 927297
Gera 	 0365 486333 
Jena-b59	 03641 609954
Praxisklinik Jena 	 03641 622150 
Tautenhain 	 036601 936993

MRT 	 036691 861200

N
Notaufnahme 	 036691 8-1110

O
OP-Reservierung 	 036691 8-1613 
	 036691 8-1614 
Orthopädische Ambulanz 	 036691 8-1602
Orthopädie-Technik 	 036691 8-1702

P
Pflegemanagement 	 036691 8-1761 
Patientenfürsprecherin 
Fr. 15 – 17 Uhr 	 0152 59974813
Physiotherapie 	 036691 8-1570
Proktologische Sprechstunde 	 036691 8-1302

Q
Qualitätsmanagement	 036691 8-1846

R
Radiologische Abteilung 	 036691 8-1501

S 
Schmerzsprechstunde 	 036691 8-1163

T 
Trauer- und Hospizberatung 
Nach Rücksprache	 0160 7912625

Nervenheilkunde / Psychotherapie
Dipl.med. Antje Peukert	        036691 8-1650

Mo., Di.	 08:00 – 1 1 :00 Uhr
	 + 14:00 – 17:00 Uhr
Mi. 	 08:00 – 1 1 :00 Uhr
Do.	 08:00 – 12:00 Uhr
	 + 14:00 – 16:00 Uhr
Fr. 	 08:00 – 1 1 :00 Uhr

Ärztehaus an den Waldkliniken Eisenberg
Nebengebäude (Haus 5)
Überörtliche  
Berufsausübungsgemeinschaft  

Radiologie & Nuklearmdizin
Standort Eisenberg	 036691 861200
Dr. Gunther Brose, Dr. Bertram Wilutzky, 
Annett Teichmann

Mo., Di. 	 08:00 – 17:00 Uhr
Mi. 	 08:00 – 13:00 Uhr 
Do. 	 08:00 – 17:00 Uhr 
Fr. 	 08:00 – 13:00 Uhr
 	 und nach Vereinbarung

Nebengebäude (Haus 5)
Überörtliche  
Berufsausübungsgemeinschaft  

Nephrologie & Dialysezentren 
Standort Eisenberg	 036691 86090

Mo.	 09:00 – 11:30 Uhr 
Di. 	 nach Vereinbarung
Mi., Fr.	 10:00 – 11:00 Uhr
	 und nach Vereinbarung
Do., Sa.	 nach Vereinbarung 

FERNBEDIENUNGEN

Fernbedienung  
TV und Entertainment-Paket

Fernbedienung  
Telefon / Beleuchtung / Patientenrufe

Lautsprecher  
Telefon / TV / Radio

Klingel / Patientenruf

Telefon-Einstellung
Telefon einschalten und vor Eingabe  
der Rufnummer die „0“ vorwegwählen

Deckenlicht 
gedrückt halten zum Dimmen

Bettlicht
gedrückt halten zum Dimmen

Lautstärke telefonieren

Auflegen

Telefontastatur

Kopfhöreranschluss

Anrufen

Einschalttaste Lautsprecher 
TV / Radio

Programmauswahl
Lautstärke

Direkte Programmschaltung

Öffnet Entertainment-Paket
Löscht fehlerhafte Eingaben

Steuerung im  
Entertainment-Paket

Zurück ins TV Programm

Ein / Aus

Wenn Sie Ihren TV einschalten öffnet sich ein Anmelde-
Fenster. Nach Eingabe von Fall-ID und Geburtstdatum 
sehen Sie Ihren individuellen Therapieplan „Mein Tag“.



KOMM INS TEAM WKE

GEMEINSAM 
ERFOLGREICH. 

LERNE DEINE TEAM- 
PLAYER KENNEN!

MACH DICH MIT UNS 
AUF DEN WEG

RAHILA
REINUNGSFACHKRAFT

CHRIS
FACHARZT FÜR ORTHOPÄDIE  
UND UNFALLCHIRURGIE

MICHAEL
OP-FACHPFLEGER

SENTA
AUSZUBILDENDE  
ZUR PFLEGEFACHFRAU


